Sonnabend, 22. Zuli 1893. 


5 5 2 - r 3 3 
Ur. 339. — Eifies Blatt. ’ I = a Senn 0 ĩͤ 
„ Verantwortl. Redakteur: R. O. Köhler in Stettin. f Annahme von Inſeraten Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 8. 2 
Berleger und Drucker: R. Graßmann in Stettin, Kirchplatz 3—4. E Agenturen in Deutschland: In allen grösseren 
Städten Deutschlands: R. Mosse, Haasenstein & Vogler 


Beziaspreis: in Stettin monatlich 50 Pf., in Deutſchland 2 Mk. G. L. Daube, Invalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Max 
bierteljährlich; durch den Briefträger ins Haus gebracht Gerstmann, Elberfeld W. Thienes. Greifswald © Dies, . 


koſtet das Blatt 50 Pf. mehr. k A 9 Halle a. S. Jul. Barck & Co. Hamburg Joh. Nootbaar. { 
8. x 5 g Joh. Nootbaar, 4, 
egen: die Petitzeile oder deren Raum im Morgenblatt ; g * 9 ® RC He. Edler K 5 ie Aue 1 
vr 0 * en . M. Eisler. Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co. 


7 15 Pf., im Abendblatt und Reklamen 3 a 


Abonnements⸗Einladung. Wir übri | feſf Ki i iſter Claußen⸗ | Entf 8 dem eidgenöſſiſchen Dienſte mit ſchreibt: 
+ 5 en. Wir machen übrigens darauf feſſor Busley⸗Kiel und Schiffsbaumeiſter Claußen aſſung aus dem ei genöſſiſche ienſte mi . 72 
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ember für die einma a g er⸗ porgeſetzte Behörde zuläſſig iſt, welcher bei Verluſt da t g roh = n 583 N 3 8 
ſcheinende Pommerſche Zeitung mit 67 een 5 vierzehn Tagen, vom Tage der ſei und in feinem urſächlichen Zuſammenhange Bruxelles“ bringt zu den Meldungen über die welche alle Konflikte für die Zukunft unmögl 
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Pfg., für die zweimal täglich erſcheinende 8 . 5 weiteren Beſchädigungen der „Spree“ ſeien eine die erwartete Erklärung, daß Herr Beernaert ſein einzig mit der Regierung von Siam ohne die 
Stettiner Zeitung mit 1 Mk. 34 Pf. — Das ſchon erwähnte Telegramm Sr. Ma⸗ Folge des Wellenbruchs. Die „Spree“ gehöre zu Abſchiedsgeſuch nicht eingereicht hat, daß er dieſen gerne Intervention Englands zu regeln ſind. 


5853 Ani den Reichstagsabgeordneten den relativ am ſtärkſten gebauten deutſchen Schnell⸗ Schritt auch nur dann thun würde, wenn die 8 3 
DEE BRETT: Fe a I Beet hal (aut der rd Allg Ztg.“) dampfern und ſei 1 ſeetüchtig. Das Kammer böswillig genug wäre, die Vollendung Urtheil darf gerade beim „Journal des Debats" 


Die Redaktion : „N alais, 17. Juli. Seeamt entſchied: „Der Bruch der Stevenrohr-⸗ des Verfaſſungswerkes zu vereiteln. Ein anderes verwundern und iſt ein neuer Beweis für den 
5 CFF (( „TVT Sch danke en "hen edlen für welle des Schnelldampfers „Spree“, der bewirkte, Blatt will willen, daß Beernaert beſtimmt gehen geradezu unbegreiflichen Enthuſiasmus, in welchen 
1 85 „ 1 a Ihre Treue zu Mir und Meinem Haufe. Sie daß einzelne der Bruchſtelle benachbarte Theile wird, ſobald die noch zur Durchſicht ſtehenden ſich Frankreich mit einem Mal für die Kolonial, 
Deutſchland. ſei ein Vorbild für Alle. Für Ihre hingebende des Schiffskörpers beſchädigt wurden und daß die Paragraphen verabſchiedet ſeien, alſo noch vor der politik verſetzt hat. Aber das Urtheil der „Debats 
L Berlin, 21. Juli. Ihre Majeftäten der Arbeit verleihe Ich Ihnen den Kronenorden zwei⸗ hinteen untern Schiffsräume ſich mit Waſſer Berathung der Wahlordnung. Das kann kein geht ſogar über das Maß der durch Develle | N 
Kaiſer und die Kaiſerin empfingen geſtern gegen ter Klaſſe. Wilhelm J. k.“ füllten, tft wahrſcheinlich auf Fehler im Material Menſch dem Miniſter verdenken, denn über dieſer gegenüber der Kammer gemachten Erklärungen; 
Abend in Tullgarn den Beſuch Sr. Maſeſtät — Die „Nordd. Allg. Ztg.“ befaßt ſich in der Welle zurückzuführen. Mit Sicherheit waren Berathung wird alles Volk von einem unheilbaren ſo wird die engliſche Preſſe, welche zum größeren 


= Königs an von RN und Norwegen, einem längeren Artikel mit den von Konſervativen dieſe Fehler nicht mehr feſtzuſtellen, da die Bruch⸗ Gähnen ergriffen werden. Die Kammer iſt nun Theil die Erklärung des franzöſiſchen Miniſters 
> welcher an Bord des „Drott“ dort eingetroffen : N g : \ = 
war. Nach der gegenfeitigen überaus herzlichen gelegten Initiativanträgen, welche eine Reviſion geroftet waren. Der Bericht des deutſchen Vize mals einen Beſſerungsantrag zum Grundgeſetz ab⸗ nommen hat, nicht verfehlen, die „Debats“ durch 
i Begrüßung waren die Allerhöchſten Herrſchaſten zu 5 Invaliditäts⸗ 5 Yrrarsperficherungsgefeges: dorsale in Milfordhafen, wonach der Unfall zum gelehnt, nämlich den Antrag, die Verpflichtung die Erklärung Develles zu dementiren. Allerdings 
8 einer Familientafel vereinigt. Heute findet die vom 22. Juni 1889 verlangen. Nachdem das Theil durch die ſchwache Konſtruttion des Schiffe⸗ für den zum Miniſter ernannten Abgeordneten oder iſt es zweifelhaft, ob Oevelle auch mit ſeinen 
J Rückreiſe der kaiſerlichen Majeſtäten nach Kiel Blatt betont hat, daß gerade diejenigen Beſtim⸗ körpers verurſacht ſein ſollte, iſt unzutreffend, Senator, ſich einer Neuwahl zu unterziehen, weg⸗ Hintergedanken herausgerückt iſt. a 
ftatt, welches in 26 ſtündiger Fahrt erreicht wird. mungen, über welche jetzt am Lebhafteſten geklagt vielmehr war nach dem Gutachten der vom Sees fallen zu laſſen. Alſo bleibt es in dieſer Hinficht Wenn Sie dieſe Zeilen erhalten, wird dit 

Er Befinden der Allerhöchſten Herrſchaften iſt wird, in den Vorſchlägen des Bundesraths nicht amt vernommenen Sachverſtändigen die Seetüch⸗ beim Alten. Nun aber brauchen die Miniſter nicht ſiameſiſche Regierung ihre Antwort auf das 

ehr gut. n ren, vielmehr erſt vom Reichstage 1 . dein ja, K | e ben. 4 
— In Friedrichsruh trifft heute wieder ein le Wente ie; vielfach a hohe, wie fie von keinem andern zur Zeit ſchwim⸗ mal nothwendig, daß ein Miniſter, der in der Antwort auch ausfallen mag, fo iſt Siams Lage 
Sonderzug aus Braunſchweig ein. In der lebhaftem Widerſtreben der Regierungsvertreter menden Schnelldampfer überſchritten wurde.“ Neuwahl unterliegt, ſeine Entlaſſung nimmt. keine beneidenswerthe. ad 4 
möchten Woche ſoll auch aus Leipzig eine in die Vorlage hineinkorrizirt worden find, führt Das Seeamt ſprach ſodann der geſammten Trotzdem ſiegten doktrinäre Erwägungen in dem Paris, 21. Juli. Die Einlagen der Spar⸗ 


Huldigungsfahrt nach Friedrichsruh veranſtaltet 5 Schiffsbeſatzung der „Spree“, ſowie deu Kapi⸗ Sinne, daß blos 67 Mitglieder, alſo weniger als kaſſen in der zweiten Dekade des laufenden Monats x 
werden. RR e Reviſion des Geſetzes kann immer nur tän des engliſchen Dampfers „Lake Huron“ volle die Zweidrittel⸗Mehrheit, für den Antrag ſtimm⸗ überſtiegen die Rückzahlungen um 482 000 ds, 
— Ueber die bisher auf Grund der neuen pie Verwaltung und Organiſation der Verſiche⸗ Anerkennung aus. ten; 45 waren dagegen. Sodann kam der es iſt dies ſeit 8 Monaten das erſte Mal, daß die 2 


Lehrpläne bei den Maturitäts⸗ und ſogenannten Ziel nehmen, ſedenfalls aber nicht deren Köln, 18. Juli. Das Kaiſerpaar wird Diäten⸗Paragraph an die Reihe, und zwar fand Einnahmen die Rückzahlungen überſteigen. 
Abſchlußprüfungen erzielten Reſultate iſt, wie wir Umfang, len übe 5 Fürſorge, die Ver⸗ dem Vernehmen der „Köln. Volksztg.“ nach bei = Verhandlung bei geſchloſſenen Thüren 5 Großbritannien und Irland 
Er an Se. Majeftät den Kaiſer Bericht er⸗theilung der Laſten. Andererſeits aber hatten die Gelegenheit der diesjährigen Kaiſermanöver auch Als die Sitzung wieder aufgenommen wurde, 8 | 4 
attet worden. verbündeten Regierungen die Vereinfachung man- hierher kommen, indeß dürfte Se. Majeſtät der nahm das Haus ohne jeden Einwaud das Handels⸗ Lon von, 20. Juli. Unterhaus, Im wei. 
um tele zum Zweck der Wahl ber Pelczirten cher formaler Vorſchriſten bereits als winſchens Kaiſer, welcher der Stadt Kom noch En ee N e — 3 „„ ee ie KA; 9 3 
57 internationalen Sozialiſten⸗Kongreß in Zürich werth erkannt und haben nicht gewartet, bis aus paar Jahren einen längeren Beſuch abgeſtatte 15 gende Löſung g Ik 34 reid SD eh 5 i 
and geſtern Abend in den Konkordia⸗Feſtſälen Anregung bat, diesmal nur kurze Zeit dort verweilen, wäh⸗ und morgen darüber abstimmen foll; Jabresgebalt 94 feſp. 32 Stimmen angenommen. Desgleichen 
beſch I ue Verſammlung ſtatt Es wurde dazu kam. Wenn auch nicht in ſolchem Umfange, rend verlautet, daß die Kaiſerin ein paar Tage in Fal on ne für . er 1 2 555 Ks: hr z 17 = 
weiblichen Ba durch drei männliche und einen wie die Antragſteller vermuthlich ins Auge gefaßt Köln bleiben werde. Es foll beabfichtigt fein, dem a 5 — 5 5 N . 3 1 15 e, 5 18 1 — 8 zen — 
die Wahl be ll re ſehen möchten, fo doch in einem ee eh DE auf 1 5 Prlbatdahnen für die Mitglieder die schritt derließen die meiſten Wrſervalie, 2 
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nach Petersburg angetreten und wird dieſe Reiſe ſchnelpende Aenderungen des Geſetzes dürſte jedoch einem ironiſchen Tone, daß Deutſchland zur Be Der Provinzial Landtag für Weſtflandern hat, nommen. Darauf wurden die SS 36, 38 und 
mit den Verhandlungen über den Handelsvertrag die Zeit ert dann gekommen fein, wenn weitere ſchleunigung der ruſſiſch dentſchen Handelsvertrags⸗ dem Antrag einer feiner Abtheilungen beiſtimmend, 40 mit Majoritäten von 34 Stimmen, $ 37 ohne 
in Verbindung gebracht. Erfahrungen, bezüglich befielben vorliegen und wenn verhandlunzen eine Konferenz im „Oktober vorge ed. für wünſcheuswerth erklärt, daß fümmtliche beſondere Abſtimmung genehmigt. 8 39 wurde 
e Als muthmazlicher Nachfolger des gegen⸗ man allſeitig von den im Geſetze gegebenen ſchlagen habe, alſo zu einem Termin, an dem für Mitglieder der Verſammlung ſich der niederlän⸗ ohne Abſtimmung verworfen und die Debatte ſo⸗ 
wärtigen Kriegsminiſters v. Kaltenborn⸗Stachau, Handhaben Gebrauch gemacht haben wird, die diesjährige Getreideausfuhr aus Rußland die diſchen Sprache bedienen möchten. dann "ira 90. Juli. i Dufferins pls = 
ber 8 zum Herbſte jeinen Abſchied nehmen unter deren Benutzung die anderwärts laut Aufhebung der Getreivezölle nicht mehr viel . Frankreich. ic ee auch Jui 5 nee — Bi 
gr e, gilt nach den „H. K.“ in manchen Kreiſen gewordenen Klagen bisher nicht erhoben wurden.“ Die Konferenz könne überdem ſich bis ins nächſte . ! 4 5 IM arts erfolgte, weil die — 
eneral v. Goßler, in anderen der General e Die diesjährige Hauptverſammlung des Jahr hineinziehen. Dem gegenüber betont die = Paris 20. Juli. Ueber die Nacht iſt zöſiſche Regierung offizielle Mittheilungen über 
v. Brauchitſch. 5 deutſchen Apothekervereins findet am 6. und 7. „Köln. Ztg.“, daß die nächſten Tage bereits in der frauzſiſche Muimiſter des Auswärttgen, Der die ſiameſiſche Affaire beharrlich verweigert. 
— Bekanntlich befindet ſich das unterſeeiſche September in Frankfurt a. M. ſtatt. etersburg die Entſcheidung bringen, ob Rußland velle, N verzogenen Liebling ber Pariſer Preſſe Die „Central News“ behaupten, Admiral 
B Ausnahme 1 ai Aus Schleswig- Hoiftein, 20 Jult. Für das Beifpiel Deutſchlands befolgen oder borziehen gewer er Keine ur 155 u geräuſchvollen Fremantle, der Chef des chineſiſchen Geſchwadere. 
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Ban jührlich die Caftern Exteuſion und Bilden eine Schutzwehr gegen die See für achmittag vollſtändig 1 5 ie Bahn if ee 5 1 3 . f 2 
weiſe beziehen ane ie Caſtern Co f die nordfrieſiſche Feſtſandsmarſch. Die Halligen 1630. Meter lang, größte Steigung 1: 5,5. Der ade SR * leben a; erhoben und als ber, om. London, 21. Juli. Nach einer Meldung 
Auſtraliaſia, and 1 Telegraph Alan ſelbſt ſind gegen die See vollſtändig ungeſchlltzt, Betrieb wird 4. Auguſt eröffnet. en e 17 egrüßt gt — um dann nach des „Reuter'ſchen Bureaus“ aus Mexiko von 
1104000 Mark, die Eaſtern and South ican und Jahr auf Jahr reißt die See mehr und Trier, 21. Juli. Der Oberpräſident Naſſe dreiwöchentlicher Thätigkeit für immer zu ver⸗ heute hat di ilaniſche Regier Spar⸗ 
Telegraph Company 1 100 000 Mark, die African : 1 einigen Kaffe. konferirt h nit den Landräthen des Regierungs- ſchwinden. Herr Develle hat mehr Cha 1s 3 ie mexilaniſche Regierung aus Spar⸗ 
Direct Telegraph Company 360 000 Mark; einer . 5 7 7 ee eee oe 8 ee We e an Beſchlußfaffung bezüglich des Jules Ferry, und es iſt nicht ohne Ironie, daß Femfeitsctitfichten die ‚Aufhebung der ian 
r f 120 e gen mehr, bei anderen weniger, alle aber werden bezirks weg . 5 0 8 5 4 „ ſchaften in Rußland und in Südamerika be⸗ 
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ben ane ind e immer kleiner und gehen ihrem ſicheren Unten» | Fa ee, Juli. Die Höſelbarth-Kellnerſ . 8 5 in aer Suche closen Simmtliche enropäiſche Geſandtſchaſten 
Juſeln übernommen hat, iſt eine jährliche Bei- gange allmilig entgegen; Hiuſer müſſen bis, Teppi b 1 age 5 ſchellete, in der ſich der sehr berentungeloſe de; ſelleu durch Cettetäre verwaltet werden. 
hülfe von 920000 Mark bewilligt worden, und Be ee ic alen 100000 Marl LE velle leicht zu erringende 25 — bolt & - Nuſiland s — 
J „i 0 fl .ß ’ x e 3 0 0 % f } x J. ui ee 2 k 2 B = 5: 
er 1 55 5 ek alte Haus ſtand, ift dann nach kurzer Zeit nur Sun 19. ben Hr 2 5 N Sogar die Spaltung der Parteien ſcheint Wie die ruſſiſchen Blätter melden, iſt der 
weiche die Juſel Sanfibar und Mauritius durch das kahle Watt. Der Halligbauer ſteht feinem des 1 et ie ber en Petition angeſichts der Siamfrage völlig vergeſſen worden Kontre⸗Admiral Meſſer zum ſtellvertretenden Stabs⸗ 
ein unterſeeiſck es Kabel perbinden will einen jäl 5 Schickſal wehrlos gegenüber. Das ſpärliche Ein⸗ dd av 75 e x hlt 1 big er yakke zu ſein, und nicht weniger einmüthig als die chef des Kriegshaſens Kronſtadt ernannt worden 
lichen Slagtss nic uß von 560.000 Mark 2 kommen aus den wenigen Schafen und im günftig au den Groß Grose e 2 d u 8 0 5 Kammer hat die Preſſe die Erklärung Develle's an Stelle des Kontre⸗Admirals Avelau, der mit 
ſichert ert allen. Bi = "ie Kabel Ken 1 95 ſten Falle aus ein paar minderwerthigen Kühen heute vom. de bens grei 4 I 9 7 6 af 9 5 laut gebilligt. Eine geradezu typiſche Thatſache der Bildung des Stabes des Führers des neuen 
Mauritius — ie irch dieſe Kabelan rappiſche reicht nur eben für die allernothwendigſten Be- Der. Borſitzende child or 11155 2 anal 1 be iſt es, daß gerade die Organe der Oppoſition ſich Mittelmeer⸗Geſchwaders beauftragt iſt. Bela 
Es er is, we 5 uach ſeiner geograp Ars bürfniffe der Beſitzer. Woher ſollte er Mate- Baſſewitz⸗Perlin, U Ile 5 1 bun t 1 meiſtens für Develle und die Siamfrage ins Zeug lich hatte ſchon vor einiger Zeit verlautet, die aus 
für di * 10 = Stütz, und Sammelpunkt rialien für die Iljerſchutzbauten nehmen? Wie Noth, welche die Mn en ung ſchen 10 im legen. So ſagt der orleaniſtiſche „Soleil Wir amerika von der internationaten Flottenſchan zu-. 
fd die in Eopijchen Gewäſſern ſtationirten Kriegs⸗ ſollte er die Arbeiten beſchaffen? Er ſelbſt kennt Folge der großen Dürre ERSTEN, 1 5 hoffen, daß unſere Regierung (ſchon der Ausdruck rücktehrenden Schiffe würden nach einer Kreiz⸗ 
f 1 über Sanſibar⸗Aden in tele⸗ nichts von dieſen Arbeiten, er weiß nur fein Vieh Großherzog die in 95 e ee 5 „unſere Regierung“ iſt beim „Soleil“ jo unge- fahrt im Mittelmeer durch Schiffe aus Kronſtart 
land di he Verbindung ſowohl mit dem Mutter⸗ und feine Schafe zu pflegen und ſein Boot zu ſchloſſene Petitien, vn 5 die 72 ne 15 wohnt) ihr Verſprechen halten wird.“ — Anderer⸗ zu einem Geſchwader verſtärkt werden. Durch 
and als auch mit allen britiſchen Beſitzungen führen. Kein Wunder, daß Geſuche von dort Petition vertretenen Punkte und bemerkte zuin ſeits kündigt der rohaliſtiſche „Gaulois“ rium die erwähnten Ernennungen iſt dieſe Abſicht jezt 
5 und in den indiſchen Meeren ge- aus an die Regierung um Beihülfe zu den aller⸗ Schluß, daß der a der TER 0 phirend an, daß auf der ſiameſiſchen Geſandſchaft beftätigt, und Rußland wird künftig dauernd im 

R nothwendigſten Arbeiten ergehen. Früher ſcheint großherzoglichen b Mat a Verf 50 in Paris alles drunter und drüber ginge und die Mittelmeer ein Geſchwader ſeine Flagge zeigen 
ug, Das deichs⸗Verſicherungzamt hat den von Seiten der Staatsregierung den Halligen ein etwaiger zu treffenber aßregeln zur Ai Far Aufregung dort ihren Höhepunkt erreicht babe. laſſen. a 
Berufsgenoſſenſchaften mitgetheilt, daß das Reichs⸗ regeres Intereſſe entgegengebracht zu ſein als 55 Der Großherzo ſprach ſeine tiefe Betrüb⸗ Das genannte Blatt ſchreibt: „Die Mitglieder der Das 


ee auen 18 a 5 0 fein 1 haltende Dürre herbei⸗ cane g 3 Journal des Debats“ brachte kürze) 
Poſtamt ſich damit einverſtanden erklärt hat, daß jetzt; früher find zur Verlegung der Wohnſtätten ni über die 7 u ” gischen Laudpoirthe ſiameſiſchen Legation, welche der Kammerſitzung die aus Peting vom 23. Mai datirte Meldung, 


Unter gewiſſen Vorausſetzungen die Zahlung von Bei 5 ; ähr eführte Noth de aud! beiwohnten, mußten ſich nach dem Zuſtand der F i. 

f 101 ; 2.6 „Beihülfen aus Staatsmitteln gewährt, auch ſtellen⸗ 8 e sm: 55 ’ a 2 China bereite ſich vor, mit bewaffneter Hand gegen 
JJ %% Be Ban Ya a" Mn 
Poſtanſtalten erfolgen kann. Die Unfallentſchädi⸗ ſind dahingehende Geſuche abgelehnt und die Bitt⸗ tren anlange, fo ſei dieſelbe ſchon Gegenſtand für Siam wenig erwünſchten Verlauf nehmen N 
gungen ſollen nämlich an einen im Inlande steller auf Krrie. und Propmzilelinterſtüßungen f r Heralhung geweſen, ebenſo die Herabſezung würden. Man hoffte, durch Anwendung von machen. Die chineſiſche Regierung habe 
wolnhaſten Bevollmächtigten der im Auslande derwieſen moren. Or. München hebt erde, der Frachten ir Futtermittel, wobef ed darauf Vorſchichungen Zeit zu gewinnen, iſt aber jezt tm März drang dee en eee, 

befindlichen Entſchädi ungsberechtigten Sa die daß dieſes Verfahren nicht nur auf den Halligen, dat Sr ehe Modus zu finden, der dem Land plötzlich 1 dem Grgentheil überzeugt 5 Turleſtan abgehen laſſen, um die dortigen Truppen 
Poſtanſtalten 5 5 allt er den können, ſofern in ſondern auch auf dem Feſtlande allgemeines Be⸗ ankomme, vollen Vortheil der Frachtermäßigung ir dies hat die © en f ei Höh punkt mit dem Gebrauche der für ſie daſelbſt eingetroffe⸗ 
der Jahlungsauweifan biefe Bevollmichtt te als dauern erregt. Man fühe überall gern, 11 0 Mit 55 Verſicherung, daß die weiter er⸗ gebracht. — Dieſe Anſicht ſcheint unter den gegen (n europäiſchen Waffen: 10000 Schnellfeuer⸗ 

Empfänger ee EN in 5 bi 2 92 it⸗ daß die Halligen möglichſt erhalten wer⸗ ſichere. Punkte der Petition aufs Eingehendſte ge⸗ Bi ei 75 Verhältniſſen obwohl ſie vom Ganlois“ Gewehre (vorzugsweiſe der Syſteme Mauſer und 

tungen erſordetlich i Beſcheinig 5 fiber L 70 den. Es iſt micht nur, das Mitleid mit beiten 755 fa ann beantwortet werden ſollten 18 it nicht 9 00 rſcheinlich Es unterlie (Mann, 30 Pi- ud 20 Perggeſchüte ben 
ort guernden Würm f w . f. w. der zn ent den armen Dalliglenten, denen feng dec eule de Gr Gberzeg aufs Huldvolſte die f. nem Zweifel daß mag man die Stellung Eng zu machen. Die „Nowoje Prema, bemerkt 

chäpigenpen Berjonen durch 50 ich Genn Intereſſe am N 1 n je! 1 7 1 en er 5 Sache 18 ſo berecheäht alten 5 Del un 16 er Pr fie mit 10 zu 2 

aft oder emen deutſchen Konfl im Auslande rege werden läßt. Sind die, Halligen bevetnt aukfurt a. M. 21, Juli. Der Polizei- Siam den Sturm beſchworen hat und jetzt ſich kent uusgebenben erachten fine, an ahrheit 
ausgeſt den Fi - 5 5 aden, fo mag man vielleicht wohl das in Frau Fire En 8 h e zu beruhen. „Eine ſolche Energie, und namente 
\ 1 ſind. 5 der Be⸗ ee AR en 571 her 0 Kunſt bericht meet! n 1 den Folgen deſſelben nicht zu ſchützen weiß ich Schnelligkeit des Handelns, auf dem Geber 

das Reichs Poſtamt 1 1 5 Behörden bat ſchützen können, die davor liegenden Vorlande ſind direkten Metz win drei auveren Neiſenden ge. Die Regierung vom Vangſol wolle den der fuketen Politif_ bekundet Linen großen Fe. 
ern und Wü 11 Fa hend nicht eracßket. aber unhaltbar und werden viel ſchneller ver⸗ Frankfurt a. 1 3 in dem Ort Vionsille Krieg, dies liefen die ſiameſiſchen Blätter unſchwer ſchritt ſeiteus der Cineſen.“ Dennoch äußert fich 
beige, Surtemberg ſind dieſer Regelung ſchwinden als jetzt die Halligen. Die jetzt im legentlich eines Ausflugs in dem erſehen. Insbeſondere ſpielte die ſiamefiſche das ruſſiſche Blatt zu dieſer Angelegenheit ſehr 


ihm beauſpruchten Theil der Pamire geltend zu 
0 0 W 


sten, zöſi Soldaten angegriffen. Die Be⸗ de : 5 1 ö 

. — 8 0 attfindende, ſtellenweiſe ſehr von franzöſiſchen gegrilſen. „un ue Nobleſſe von Bangkok die Rolle der Anſtiſter. kühl und zurückhaltend: 
der Sonnta rbereitungen für die Einführung Fee a 5 Musch Ri je hörde erſucht Herrn Stolz und jeine Begleiter, ſich Die ſtameſiſchen Dichter begeisterten ſich an den „Für Nußland ift die Pamirſrage offenbar 
werden in denen Industrie und Handwerk Küſte kaun dann nicht mehr ftattfinden, während zu melden. Beispielen aus der ſiameſiſchen Geſchichte und keine Angelegenheit maßgebender Wichtigkeit. In 


if dropinzialinſt 2 1 a 1 b l Wen 71 — . 3 F 5 8 5 I 
J 0 (%%% Tò˙'é. wire 2 
Verwaltungsbehörden ung können die höheren scheinlich ie Daß D 3 d ichte Marſchland . Wien, 20. Juli. Unter dem Vorſitze des men. „Wenn es ja dazu kommen ſollte“ — fo innern hier nur an die Rückgabe Kuldſchas an 
gierungspräf deuten, außer keußen, alſo die Re⸗ 8 just fem 7 Fetus alles, was ſich Fürſten Georg en fand am DL Nu tes im einem der ſiameſiſchen Blätter — die Chineſen, und die Geſchichte der Grenzregulie 
vol ſtäudige oder theilweiſe Aug dewerbe, deren neubildet Assnat melos Es läge ſomit nicht nur im Tarnopol ein za reich beſuchter galiziſcher Lehrer daß wir mit Waffengewalt unſern 125 und rung mit Afghaniſtan im Jahre 1885. Es wäre 
ung Feſtta eu zur Beſrieoigun übung an Sonn⸗ Int eſſe hör Hall bewohner, wie im allgemeinen bag ſtatt. Der Fürſt ſagte in einer Rede u. a „bie königliche Familie vertheidigen müßten, jo ſind ſür uns zwecklos, mit dem mächtigen chineſiſchen 
diesen Tagen beſonders er oder an he z fender 15 e in Fisfatifchen Die Wiſſenſchaſt bedeute viel, aber der Charakter wir überzeugt, daß alle Siameſen ſich in einem Reiche in Streit zu gerathen, aber die Frage un-⸗ 
der Bevölkerung erforderlich iſt, auch für Bettel Interele⸗ wenn der Staat ſür 'die Erhaltung der ſei noch wichti 795 g bob un I der Maſſenauſſtand erheben und ihr Vaterland und . über das e 2 
wache ausschließlich oder vorwiegend mit 8 die erforderlichen Mittel bewilligte. wiſſenſchaftliche unter icht habt anden Gott, ihr Königshaus bie, auf ben letzten Hlutetropſen mit iuſchluß wan Schuguan und en 


f ee, : ühr ine Pflichten gegen Gott, idi u i i its ſoweit geſchichtlich geklär die Rüſtung. 
id oder unregelmäßige Waſſerkraft ee f hin zu führen, daß es feine Pflichten gehen Fine verteidigen würden.“ Allerdings nimmt nach reits ſoweit gefchichtlich geklärt, daß die 3 
Triebwerken arbeiten, en ein om l R Bari ae — 5 — zo ur das Daterland and Die an 1 Net e un einigen Abſätzen dieſes Artikels die Liebe au, bem in der die chineſiſche Regierung — gr ee be 
genen Sou, und Feftiagsenebetiumingen handelte heute wiederho er den Seeunfall Die erſte Aufgabe der Lehrer ſet, Königshauſe bedenklich ab und unſer ſiameſ ſcher nimmt, nicht recht begreiflich erſcheint, 9 


— — Allerdings auch hier nur ſoweit, daß 
dic aebeuer mindeſtens an jedem dritten Sonn 
tag volle 36 Stunden oder an jedem zweiten 
Sonntage in der Zeit von 6 Uhr Morgens bis 
6% Uhr Abends arbeitsfrei bleiben. Um nun über⸗ 
ſehen Ri lönuen, welchen Umfang für mit Wind 
oder Waſſerkraft betriebene Anlagen die etwa zu 
gewährenden Ausnahmen annehmen dürften, wird 


(Wellenbruch), der den Schnelldampfer des Nord iſſenhafter Arbeit heranzuziehen. enn eben maß t: „Wir wer⸗ als das Pamir fi ing in jeder Beziehu 

1 dd „Spree“ in 26. Nieder 1892 rn Nr ungut, Del un Bun NH jogar unfern gan; werihtos At Jed we rn 
JJ , . 
rere Tage auf lichen See umher, wurde dann häufig kaum ordentlich leſen und ſchreiben. Die d. elt untergeht.“ ſichtigten direkt entgegengeſetzt iſt: wir werden 


ſrunſeſt. geiber ten alle dieſe ſchwungvollen Tiraden vorausſichtlich weniger nachgiebig fein, was zur 


vou dem engliſchen Dampfer „Lale Huron“ ins Kinder würden ganz vernachläſſigt oder 9 
Schlepptau genommen und ſchwer beſchädigt nach ſchen Bonnen anvertraut, die den Mädchen ihre ten Siameſen nicht viel helfen; denn aller Aufrechterhaltung des ruſſiſchen Preſtiges, nament? 
Queenstown zurüſckgeſchleppt. Das Seeamt hatte e i chichten erzählten. Da thäte aller⸗ den guten care den fie eben doch in lich nach den vorjährigen Ereigniſſen auf den 

bereits am 1. Mai über dieſen Unfall verhandelt üg. Ries drehend ot ; Waben na) n f i 2 
und beſchloſſeu, da von engliſcher Seite überhaupt Wien, 21. Juli. Der Reichs⸗Krie smiuiſter präſentirten Apfel be 


e e e a ee eee, 

i 0 e PN pe angeſtellt. Erſt Zweifel in die Seetüchtigkeit dieſes vom f fäl⸗ ; inen Theil der vo Nach einer Meld 8 Ta 
nachdem dieſe und andere Vorarbeit digt deu f 9 , vom Nord- Frhr. v. Bauer iſt erkrankt und bedarf ſorgfäl⸗ ewohnern von Cambodge einen heil der von h einer Meldung der Preſſe aus? a 
JJ % . , 

e. ehen, auf die an ſie ergangenen Schnelldampfers geſetz f » 2 NER dae en. > 3 n 

— Aufforderungen zur un del Annahme 8 ir waren, das Gut⸗ Schweiz aug 1 dehr eddie und in Kolonialanae⸗ Öberften Jonow abgegangen. Die Kolonne war 3 


ziterft einzufordern.!“ Bern. 21. Juli. Der Bundesrath hat 7 6 f 


7 


uſammengeſetzt aus ſammtlichen Jägern der ver⸗ gegenwärtig aus 15 Mitgliedern beſteht, wieder⸗ hohe Sockel iſt Mittelwalder Sandſtein und trägt] graphiſchen Inhalts; außerdem find Neifebe- Santos per Juli 80,75, per September 79,75 
iedenen Infanteriebataillone von Turleſtan, in en und demſelben der Dank der Verſamm⸗ auf der Vorderſeite die Widmung: „Dem glev- ſchreibungen vorhanden und Bücher, die belletri⸗ per Dezember 77,00, 15 März 75,50. — 
der Stärke von 500 Mann, eiuer Halbbatterie lung durch Erheben von den Plätzen ausgedrückt. reichen Kaiſer Wilhelm I. von der Kuranſtalt 
Gebirgsartillerie und 2 Sotnien Orenburger Nach einer kurzen Erörterung über Gründung Thalheim zum Andenken errichtet 1893“ und auf. Telegraphie find ſechs Morſe⸗Apparate aufgeſtellt, Wien, 21. Juli. Getreidemarkt 
Koſalen. Zweck iſt, ſich des Pamir gänzlich zu eines eigenen Parteiorgans ſchloß der Vorſitzende, der Rückſeite das letzte Kaiſerwort: „Ich habeſſowie ein Telephon. Außerdem beſitzt jeder[ Weizen per Herbſt 8,08 G., 8,11 B., ya 
bemächtigen. Oberſt Jonow hat die Aufgabe, drei Herr Dr. Amelun die Verſammlung mit einem keine Zeit müde zu fein.” Die zinkbronzene] Schüler ein Schlüſſelmodell aus Holz zur erſten] Frühjahr 8,41 G., 8,44 B. Roggen per 
Abtheilungsſtationen zu errichten, die beſtändig im Hoch auf Eugen Richter um 10½ Uhr. oloſſalbüſte, modellirt von Profeſſor Bläſer in 
Pamir bleiben ſollen, ſogar während des Winters. — Perfonal » Veränderungen der königlich Berlin und gegoſſen von Ritter in Breslau, zeigt 
Dieſe drei Orte find Sariz, Sardim und Sarhad. prenßiſchen Armee im Bereich des zweiten Armee⸗ in lebenswahrer Wiedergabe die wohlbekannten 
Das ſind die drei Haupt Etappen auf dem ſtrate- korps (im Beurlaubtenſtande): Pfeiffer, Sekonde Züge des hochſeligen Monarchen. Die Ent⸗ Poſtgehülfen beſtanden und zwar bei 27 ver⸗ Peſt, 21. Juli, Vorm. 11 uhr. Bros 
iſchen Wege nach Indien über das Plateau des] Lieutenant von der Kavallerie 1. Aufgebots des hüllungsfeier ſelbſt geftaltete ſich vom ſchönſten ſchiedenen Oberpoſtdirektionen. Es haben bis jetzt dukten markt. Weizen lolo beh. t - 
amir. Die dritte dieſer Etappen beherrſcht der[Landwehr⸗Bezirks Stralſund, zum Premier⸗Lieute⸗ Wetter begünſtigt zu einem wahren Volksfeſt für während des Beſtehens der Anſtalt 1219 Schüler Herbſt 7,88 G., 7,90 B., per Frühjahr 8.23 G. 
Paß von Baroghil im Hindukuſch, deſſen geringſte nant, — Rudolph, Vizefeldwebel vom Landwehr⸗ Landeck und Umgegend. Nachdem Behörden und die Poſtgehülfenprüfung beſtanden und ſind bei 8.25 . Hafer . Bert 8 50 0 5 8. 
Erhebung 3798 Meter beträgt, einen Paß, von Bezirk Stettin, zum Sekonde⸗Lientenant der Land⸗ Ehrengäſte ihre Plätze eingenommen hatten, Mais er Au te tember 4,99 G. 501 B. 
dem man in die Thäler von Indien debouchiren wehr-Infanterie 1. Aufgebots, — Plantikow, Vize⸗ marſchirten die Kriegervereine von Kunzendorf, — GGigerls radfahreriſches Glück und Ende.) per Mat ni (4894) 4 27 G., 5,29 B * he 
kann; dieſes Defilee von Sarhad, in dem eine feldwebel vom Landwehr⸗Bezirk Teltow, zum Se⸗ Landeck, Neiſſe, Patſchkau, Schreckendorf, Seiten⸗ Gigerl erfuhr aus Zeitung, daß Radfahren gegen⸗ raps per Au uſt⸗Seplember 15,95 G. 16,058. 
wohleingerichtete afghanifee Feſtung liegt, iſt konde⸗Lieutenant der Reſerve des 6. pommerjchen berg, Ullersdorf, Wilhelmsthal, ſowie die Schützen⸗wärtig modern. Ordentliches Gigerl muß jede — Wetter: Shin Ar 
eine Poſition erſten Ranges. Das Budget für Infanterie⸗Regiments Nr. 49, — Sander, Vize⸗ gilde und die freiwillige Feuerwehr Landecks, Mode mitmachen, alſo auch Radfahren. Nieder⸗ k . 
Turkeſtan beſtreitet wie gewöhnlich die Koſten der feldwebel vom Landwehr⸗Bezirk Teltow, zum Se⸗ welche meiſt vollzählig mit Fahnen und eigener rad nicht chic. Hochrad viel eleganter. Händler Havre, 21. Juli, Vorm. 10 Uhr 30 Min. 
Expedition; aber für die Auslagen der Beſetzung londe⸗Lientenant der Reſerve des Infanterie⸗Regi⸗ Muſit erſchienen waren, von der Stadt her durch gehen, kaufen. Nach mehreren Stunden qualvoller Seeger der Hamburger Firma Peimann, 
hat das Kriegsminiſterium 500000 Rubel aus⸗ ments Nr. 138, — Steinhagen, Premier⸗Lieute⸗ die geflaggten Feſtſtraßen nach dem Feſtplatz und Lernthätigkeit elegant ſchneidig fahren. Nun 
geworfen. Im vergangenen Jahre haben es einige nant von den Jägern 1. Aufgebots des Landwehr⸗ nahmen in den ſtrahlenförmig nach dem Denk- kommt wichtigste Frage, nämlich, in welchem Au⸗ per September 98,50, per Dezember 99,50, per 
afghaniſche Banden gervagtı den Ruſſen Stand zu Bezirks Stettin, — Willecke, Premier-Lientenant mal mündenden Gängen Auſſtellunz. Eine 
halten; in dieſem Jahre befindet ſich kein Afghane von den Jägern 1. Aufgebots des Landwehr⸗Be⸗ Schaar lieblicher Ehreujungfrauen, Kränzen von B i 
zirks Naugard, zu Hauptlenten, — Beſſer, Vize. Kornblumen im Haar und eine Guirlande der- hoſen nicht beſonders geeignet. Nach anſtrengen⸗ Uhr 5 Minuten. Roheifen. Mixed numbers 
ſeldwebel vom Landwehr⸗Bezirk St. Johann, zum ſelben in den Händen, umringten es. In einer dem Studium richtiges Koſtüm gefunden: Gelbe Warrants 41 Sh. 11 d. — Feſt. 
ent ee a. nen er u ern — eine eig re gr an 1 6 9 8 1 0 Newhork, 20. Juli, Abends 6 Uhr. 
e a . 2 befördert. Horn, Haupt⸗ Herr Generallieutenant z. D. ger die Vorge⸗ jaquet und Zylinder. i olz ſich auf Rad i 5 
mann von der Jufanterie 1. Aufgebots des Land⸗ ſchichte des Denkmals dar und ſchloß mit drei⸗ ) | - dat 8.42. be. in dem Baummolte im New 
Unfern ber Abc ee Landwehr⸗Armee⸗ maligem Nau u ic ae Enkel 0 Ver⸗ 92 05, do 
iform der Abſchiel illi { ewigten. Ein gedicht, verfaßt und geſprochen Fahren auf belebten Straßen. Lieber ruhige ite in Phila ia 5, 1 5 
— 0 10 N 5 al 5 5 Kr Da Sr Wei Eng im 1 5 ex ß | Standard white i Bil delphia 5,00 G. Rohes 
ungsrath und Profeſſor Dr. Anton Dohrn zu der feierlichen Stimmung bei. uß der Rad immer ſchneller laufen. Gigerl Pedal ver⸗ cates uli 56,00. Stetig. 
Neapel iſt der königliche Kronen⸗Orden 2. Klaſſe eigentlichen Einweihungsfejer bildete der Parade⸗ lieren. Pferdebahn * — — Schauderöſes 995, do. e 1028 32 E 
verliehen worden. g marſch der Vereine vor dem Denkmal. Während Malheur. Gigerl in Eile Bremſe nicht finden. Fari (refining Muscovados) 3,62, Mais (New) 
22. Juli. Im Selbſtverlage des des Feſtes konzertirte die geſammte Kapelle des Mitten hineinfahren. Grandioſer Kopſſturz durchs er Juli 47,37, per Auguſt 47,37, per Septr. 47,37. 
Verfaſſers des Büreauvorſtehers der Stettiner Kauf⸗ Fußarttllerie⸗Regiments Nr. 6 von Dieskom Pferdebahnfenſter. Scheibe iu tauſend Scherben. 7 


mehr am rechten Ufer des Panj. Das Terrain 
iſt frei für die Expedition. Oberſt Jonow hat die 
Khane von Roſhan und Shignon an ſeiner Seite, 
4 die, nachdem fie ſich den Ruſſen unterworfen 

hatten, ſich geflüchtet haben; der eine nach Bokhara, 
. der andere nach Marghellan. Beide ſollen jetzt 
ä wieder in — 5 Beſitzungen eingeſetzt werden. 


In Aubetracht der hohen Bedeutung der 
Petroleum⸗Induſtrie für Rußland hat das Finanz⸗ 
miniſterium den Ingenieur Technologen⸗Guli⸗ 
ſchambarow ins Ausland abgeordert, um ſich mit 
dem ee Stande dieſes Induſtriezweiges 
und der durch ihn zu befriedigenden Bedürfniſſe 
in Amerika und den Hauptſtaaten Europas be⸗ 
kannt zu machen. f 

Petersburg, 20. Juli. Dem Vernehmen 

nach hat die deutſche Regierung den ruſſiſchen 


gerichte der Provinz Pommern eingetragenen vitäten auf, darunter einen auf Verlangen wieder⸗ 
Einzelfirmen, Geſelſſcha 
näherer Verabredung über den Zeitpunkt, ange⸗ ſorgfältig 5 Verzeichniß wird in den be⸗ leuchtung von Denkmal und Park ſchloß die er⸗ Konſtantinopel, 17. Juli. Der Poſtan⸗ 
weiſungsdienſt iſt bei den türkiſchen Poſtanſtalten 
bisher nicht eingeführt, trotzdem deſſen Einführung 
wiederholt beſchloſſen wurde, ſo auch jüngſt auf 
Antrag des in türkiſchen Dienſten als Beirath des 
Poſt⸗ und Telegraphen⸗Miniſteriums ſtehenden 
deutſchen Poſtbeamten Kroll. Es iſt auch bereits 
alles vorbereitet, Druckſorten u. ſ. w. Nur das 
liebe Geld fehlt noch. Von Kennern der türkiſchen 
Verhältniſſe wird bezweifelt, daß die Einführung 
des Dienſtes, insbeſondere in den Provinzen, mög⸗ 
lich iſt. Der nächſtbeſte Vali oder Kaimakam 
würde einfach bei der erſten Geldnoth die Poſtkaſſe 
konfisziren, wenn er erfahren würde, daß dieſe 
5 1 „ \ ? 5 ; 3 gefüllt ſei. Auch wegen der Verrechnung mit den 
mittel weder in Zeitungen, in Zeitſchriften, noch die der Himmel und die brave Feuerwehr auf fremden Staaten ergaben ſich Bedenken, die wohl 
mittelft Vertriebes von Druckſchriften feilgeboten die Stätte der Gefahr herniederſandten, auf ſeinen nicht näher angedeutet zu werden brauchen. Alles 
in allem, die türkiſche Regierungsmaſchine über⸗ 
haupt und die Poſtmaſchine im Beſonderen eignen 


„Chicago, 20. Juli. Weizen per Juli 
62,87, per Auguſt 63,50. Mais per Juli 38,50. 
5 ſhort clear nom. Pork per Juli 
19,00. 


— 


Telegraphiſche Depeſchen. 

Gießen, 21. Juli. Großes Auffehen erregt 
in weiten Kreiſen der Selbſtmord des bekannten 
Rechtsanwalts Curtmann, Mitglied der heſſiſchen 
Landesſynode. 

Paris, 21. Juli. Die „Gazette de France“ 
verſucht in einem längeren Artikel nachzuweiſen, 
daß die jetzige Regierung die franzöſiſche Republik 
minire und deshalb abzuſchaffen ſei. Beſonders 
5 > 5 ird di inanzpolitik und die phantaſtiſche 
I pen für dieſen modernen Geldbeförderungs⸗ en yet die . — 
ienft. e 
Einige Mitglieder der Konſtantinopler Ge- ſeien zu hoch berechnet. 
ſellſchaft, Fremde und Levantiner haben kürzlich Es wird offiziell feſtgeſtellt, daß in den 
ba deſſen 8 8 5 — Haus letzten Wochen in Frankreich 758 Perſonen an 
wurde gemiethet, die Lokalität entſprechend einge⸗ 2 ; f 
richtet und der franzöſiſche Botſchafter Herr Cam- ee geſtorben ſind; davon in Marſeille 
bon als Ehreupräſident gewählt, der auch die allein 278. i 
Wahl annahm. Man hat jedoch die Rechnun Brüſſel, 21. Juli. Entgegen der Meldung 
gs den a 8 Waſfenspert. 0b Stelle Brüſſeler Blätter, daß Minifterpräfident Beer⸗ 
iſt man jeder Art von Waffenſport abgeneigt. ; Abſtimmung in der 
ie — 1 un dee Au beten di an ee a Demiffien ren 
egterung zu „ N 
andre e erhielten die Lokalbehörden habe, verſichert uns unſer Korreſpondent, daß er N 
den Auftrag, das Zuſtandekommen der Eröffnung aus beſter Quelle erfahren habe, daß dies nicht 
durch alle möglichen Chikanen zu verhindern, was der Fall ſei. a 
auch geſchieht. Ein ausdrückliches Verbot iſt jedoch Neapel, 21. Juli. Der hieſige Gemeinde 


nicht erlaſſen worden. rath wurde wegen feiner Mißwirthſchaft auf⸗ 


Türkei. 


Konſtantinopel, 21. Juli. Die von fran⸗ 
nen Blättern verbreitete Nachricht, daß im 
Bilajet Bitlis Unruhen ausgebrochen fein ſollen, 
weil die Armenier des kurdiſchen Diſtriktes Saſſun 
ſich geweigert hätten, die Hammelſteuer zu be⸗ 

len, wird von kompetenter Seite für ſtark über⸗ 
eben erklärt. Es habe ſich nur um lokale, be⸗ 
reits beigelegte Zwiſchenfälle gehandelt. 


Stettiner Nachrichten. 


* Stettin, 22. Juli. Der Wahlverein 
ber deutſchen freiſinnigen Partei 
telt geftern Abend im kleinen Saale des e 
ſes eine Mitglieder⸗Verſammlung ab, die ziem⸗ 
zahlreich beſucht war. Die Tagesordnung 
wies nur einen Gegenſtand auf, nämlich den An⸗ 
trag des Vorſtandes, den Anſchluß des Vereins 
* freiſinnige Volkspartei zu beſchließen und 
gemäß das Statut des Vereins zu ändern. 
See: den Antrag referirte Herr Dr. Amelung 
hob derſelbe zunächſt hervor, daß eine erneute 
Stellungnahme des Vereins in Folge der bei den 


nung die rechtsverbindliche Kraft abgeſprochen. deihen werde unter den Auſpizien des auf ihn 

Indem ere — Fei 15 En. Anpreiſen herniederſchauenden Kaiſerdenkmals. 

unter den gegebenen Verhältniſſen nur dann unter „ EN RE: ; 
z j — Die Vorbereitungsanſtalt für die Poſtge⸗ 

ſchaffe gie ee e e une hülfenprüfung von J. H. F. Tiedemann in Kiel 


: f „veröffentlicht ihren Jahresbericht für die Zeit vom 
ſecls lber die Meſſe vom f Bi 1874. 6e, l. Suli 1802 Bis dahin 1803. Der Bericht ent 


— Perüafi N ; hält zwei Theile. Den erſten Theil bildet ein 
Verkauf Den Aufſatz von Hauptlehrer Hildebrandt - Gaarden 
Weſtf. Ztg.“ der Kultusminiſter in einer Verfü⸗ über die Nothwendigkeit, Bedeutun und Ein⸗ 
gung qm die Provinzialſchultollegien und könig⸗ echt eg = Bens 
f > lichen Regierungen neuerdings darauf hingewieſen, gehen amd. er zweite peil des Herichts 
. en a mnie daß es ig jet, wenn Lehrervereine, Lehrer⸗ Sa 7 en W We 8 
aber nicht ſtattfinden — auf dem nunmehr Mitwenfafien und dergl. Gewinnantheile aus dem nehmen dem Bericht das Folgende: Die Anſtalt 
am 14., 15. und 16. Juli abgehaltenen Partei⸗ auch für or e ee Bete. weiche den Zweck hat, junge Leute für die Poſt⸗ 
/// , , ,. . gal. 
%% %%% %% Bör ſen⸗Berichte. London, 21. Juli. Trotz der Ablehnung 
vorgenommen war. Redner rechtfertigt in einem 8 er en — 8 ſelbe hat einen Auſſchwung genommen, wie keine ofen, 21. Juli. Spiritus loko ohne Faß der Lohnreduktion find die Kohlenpreiſe nicht er⸗ 
Rüdbid auf die Wahl dae Berhalten des Ver pieſfach der Fall ist, der gewinnbringende Verkauf zweite ähulicher Aft. uber dem Direkter unter- 50er 54,20, do. 70er 34,50. — Feſter. — höht worden. 
eins, ſowie des 1 5 7 abe von Schulbüchern, Schreibmaterialien und anderen | alstche an der Anftalt acht HDollbeſcheſtigte Anz Wetter Heiter. h s In diplomatiſchen Kreifen wird die Nachricht 
Ebern mehriach erhobenen Vorwurf derselbe habe Unterrichtsmitteln geſtattet fein ſtaltslehrer, ein Poſtmeiſter a. D. (in Telegraphie, Magdeburg, 21. Juli, Zuckerbericht. von der Einmiſchung Chinas in die Streitigkeiten 
den Wahlkreis an die Sozialdemokraten aus⸗ 2 — 2 poſtaliſcher Geographie und Dienſtanweiſung) und Kornzucker exkl., von 92 Prozent —.—. 8 nicht für mmen. 
. energiſch zurück. Ohne die Kandidatur ea ne 28 Lehrer aus Kiel, Gaarden und Ellerbek. Das Kornzucker exkl. 88 Prozent Rendement — — Siam nich für ernſt geno 5 
unckels hätte Herbert wahrſcheinlich ſchon im Aus den Provinzen. geſammte Lehrerkollegium beſteht alſo aus 38 Nachprodukte exkl. 75 Proz. Rend. 14,50. Matt. Konſtantinopel, 21. Juli. Der Sultan 
de ... > ze a Ken keitin mitgetheilt wird, it Herren. Die Auſtale zällt jegt acht Klaſſen. Die — Brod Raffinade 1. . Brop⸗Naffinade II. verlieh dem egyptiſchen Minifterpräfidenten Niaz 
der Stichwahl unterlegen, könne man unmög⸗ e ee d Gene Kae Dr Aufnahme neuer Schüler findet jedes Vierteljahr ——. Gemahlene Raffinade mit Faß 30,75. Paſcha den Großfordon des Osmanie⸗Ordens und 
lich den Vorſtand des freiſinnigen Wahlvereins Paul Förster entſchieden. Das Er cbniß liegt fast tat: uur in beſonderen Fällen kaun davon eine Gem. Melis J. mit Faß 3050. Stetig. Roh⸗ Paſcha de Lenßen Pier Poſchg bm 
verantwortlich machen, zumal derſelbe den Mit- vollſtändig vor, und zwar hal Förſter — . Ausnahme gemacht werden. Diejenigen Schüler, zucker I. Produkt Tranſito f. a. B. Hamburg dem Miniſter Ru PR 5 
liedern empfohlen habe, für Brömel zu 6315, Stöcker 1680 Stin 3 erhalten auch welche wenigſtens 15 Jahre alt find, können den per Juli 15,50 G., 16,00 B., per Auguſt Großkordon des Medſchidie⸗Ordens und mehrere 
ſtimmen. Der betreffende Aufruf ſei zeitig genug EEE 5 x Kurſus bei genügender Vorbildung und gutem 15,80 bez. u. B., per September 16,60 bez., andere egyptiſche hohe Perſönlichkeiten wurden 
erſchienen, eine frühere Bekanntgabe würde die ü —.— Fleiße vielleicht in einem Jahre beenden; die- 16,621), B, per Oktober » Dezember 14,12½ purch Ordensverleihungen ausgezeichnet. 
Intereſſen der freiſinnigen Partei im Lande ge⸗ Vermiſchte N icht jenigen, welche unter 15 Jahre alt find, müſſen G., (4,15 B. Sehr flau. Es 
ſchädigt haben. Der Verein könne ſich weder der rimiſchte achrich em. ſo lange bleiben, bis ſie das 16. Lebensjahr Wochenumſatz im Rohzuckergeſchäft 6000 . . ]7½,½?᷑½— 
Freiſinnigen Vereinigung“, noch dem hier nen — (Kaiſer⸗Wilhelm⸗Denkmals⸗Einweihung vollendet habrn. Die Ferien ſchließen ſich der Zentner. Wetteraus ſichten 
Feber l liberalen Wahlverein anſchließen, denn in Thalheim⸗Landeck. Den Orten, welche dem Ferienordnung der übrigen Kieler Schulen an. Köln, 21. Juli, Nachm. 1 Uhr. Ge⸗ 5 d, den 22 fi 
en fehle die nöthige Feſtigkeit. Die freifinnige unvergeßlichen Kaiſer Wilhelm J. bisher ein Am erſten Mai 1893 wurde die Anſtalt von treidemarkt. Weizen hieſiger loko 17,00, für Sonnabend, en 22. Ju * 
Ein wenig kühleres, zeitweiſe heiteres viefach 
wolliges Wetter mit mäßigen weſtlichen Win⸗ 
den, etwas Regen und Gewitterneigung. 
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Volkspartei erſcheine als die einzige, welche die Denkmal errichtet haben, hat ſich am 16. Juli 281 Schülern beſucht. Von den 40 Ober⸗Poſt⸗ do. fremder loko 17,75, per Juli ——, per 

Anhänger des entſchiedenen Liberalismus um ihre die Kur⸗ und Waſſer⸗Heilanſtalt Thalheim bei direktionen des deutſchen Reichspoſtgebietes waren November ——. Ro ggen hieſiger loko 15,75, 
. Fahne vereinigen könne, deshalb empfehle der Landeck angeſchloſſen. Der Gedanke iſt ebenſo alt 32 durch Schüler vertreten. Die meiſten Schüler do. fremder lolo 17,75, per Juli —.—, per No⸗ 
BVeorſtand den Anſchluß an dieſelbe. Nachdem wie die Anftal, beide ſtammen aus dem Jahre kamen aus den Bezirken Bromberg, Frankfurt a. vember ——. Hafer hieſiger loko 20,25, do. 
err Sieber über den Parteitag berichtet, ent⸗ 1878, welches durch die beiden ruchloſen Attentate d. O., Halle a. d. S., Hamburg, Hannover, Kiel, fremder loko 17,75. Rü bod loko 51,00, per 
} ann fich eine lebhafte Diskuſſion über den vor⸗ auf den greifen Herrſcher eine traurige Be⸗ Magdeburg, Potsdam, Schwerin und Stettin. Juli —.—, per Oktober 50,30. — Wetter: 
wähnten Antrag, an welcher ſich n. A. die rühmtheit erlangt hat. Zum Dank für das Miß⸗ Ihrem Glaubensbekenntniſſe nach gehören von Regen. 5 Elbe bei Dresden, 20. Juli, — 1,61 
: en Rechtsanwalt Sparagnapane, Dr. lingen dieſer Frevelthaten wurde damals der Plan den 281 Zöglingen 247 zur evangeliſchen und 34 Hamburg, 21. Juli, Vormittags 11 Uhr Meter. — Elbe bei Nen be 30. Jul, 
. andsberg, Kaufmann Emil Aron und und der Fonds des Denkmals gegründet, welcher zur katholiſchen Kirche. Außerhalb der Anſtalt Zuckermarkt. (Vormittagsbericht.) Rüben⸗ + 030 Meter. — Unſtrut b 3 
Diandelsmann Wilh. Wil betheiligten, und wurde nunmehr verwerthet worden iſt. Das Denkmal wohnten 5 Schüler, 276 alſo im Internate. Von Rohzucker 1. Produkt Baſis 85 pCt. Rendement 20. Juli, + 0,85 Meter. — Oder 5 
Dererſelbe hieraufeinſtimmig angenommen. erhebt ſich auf dem parkartigen Kaiſer⸗Wilhelms⸗ dieſen hatte einer freien Unterricht. Der Unter⸗ neue Ufance frei an Bord Hamburg per Juli Breslau, 20. Juli, Oberpegel + 5,05 * 

platz der Villenkolonie von Nen⸗Landeck im Schnitt» richt koſtete in dieſem Jahre 31450 Mark. Die 16,45, per Auguſt 16,45, per September Unterpegel — 0,10 Meter. — Warthe 

les die vorgeſchlagene Aenderung der Statuten. punkt ihrer drei Hauptſtraßen inmitten einer den Anſtalt beſteht aus fünf größeren Wohnhäuſern 14,22 ½, per Dezember 14,10. Flau. Poſen, 19. Juli, + 0,14 Meter. — Netze 
Eine Neuwahl des Vorſtandes wurde nicht be⸗ Glatzer Bergen entnommenen Gruppe von Fels⸗ und einem Schulhauſe. Die Bibliothek hatte Hamburg, 21. Juli, Vormittags 11 Uhr. bei Uſch, 18. Juli, + 6,14 Meter. — 


liebt, vielmehr der bisherige Vorſtand, welcher blöden und Gebirgspflanzen. Der drei Meter 752 Bände, vorzugsweiſe geſchichtlichen und geo⸗ Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average Weichſel bei Thorn, 19. Juli, + 0,40 Meter. 
PP ]⁰ðX[Ü¹35 ] ¶ꝗqñ/ꝶ ..,... mamma. | made — ee TE AA BASE ee e . vx 


Berlin, den 21. Juli 1893. Fremde Fonds, Bergwerk und Hütteugeſellſchaften. — n Banks Papiere. 
Deutſche Fonds, Pfand⸗ und Rentenbriefe. Argent Aul. 5 48 40b 5 Oeſt. Gd. R. 4% 97,296 Berz. Bw. en ge Hibernia — 108,766 ya. „ 3 isc Com 6/178 005 
91 9770 * 
U 
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do. 31100008 | do. do, 8% . Buen Aires Obl aurtb. / 95,7500 Ja. Gut 12459 deb. — 1208 | FE, —— E 


Waſſerſtand. 


Ebenſo genehmigte die Verſammlung widerſpruchs⸗ 
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Das Geheimniß des Amerikaners. 


Roman von Reinhold Ortmann. 

ö Machdruck verboten.) 

56) 

Den Sekretär, welcher den vorauſſchreitenden 
Amerikanern folgte, ſchien Trauenſtein gar nicht 
u bemerken, mit einem fo Tceren Blick ſah er 
über ihn hinweg. Langſam ſetzte er feinen Weg 
in der Richtung nach Caſamicciola fort, und erſt, 
als er ſich durch den Stamm eines mächtigen 
Oelbaumes genügend gedeckt glauben konnte, blieb 
er noch einmal ſtehen, um mit geſpannteſter Auf⸗ 
merkſamkeit jo lange rückwärts zu ſchauen, als 
noch die Umriſſe von Maud's ſchlanler Geftalt 
zwiſchen Buſchwerk und Hecken ſichtbar blieben. 

Zwiſchen den drei Anderen wurde minuten⸗ 
lang kein Wort gewechſelt. Foreſter erwartete 
wohl, daß ſeine Tochter zuern ihrem Unwillen 
über die unerwünſchte Begegnung Ausdruck geben 
würde. Da aber nichts derartiges geſchah, nahm 
er endlich ſelber das Thema auf. 

„Wie es ſcheint, iſt dieſer Herr mit großer Be⸗ 
harrlichkeit bemüht, ſich uns läſtig zu machen, 
und wir werden wahrſcheinlich auch diesmal 
nach dem Sprichwort handeln müſſen, daß der 
Klügere nachgiebt. Wenn Du es wünſcheſt, 

lönnen wir morgen mit dem erſten Dampfer 
abreiſen.“ 

„Aber es fällt mir gar nicht ein, das zu 
wünſchen,“ ſagte Maud mit großer Beſtimmtheit. 
„Es wäre lächerlich, in Herrn v. Trauenſtein 
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| Die Seiden-Fabrik G. Henneberg (k. u. | 

k. Hofl,), Zitriehh ſendet direct an Private: 
ſchwarze, weiße und farbige Seidenſtoffe von 
75 Pf. bis Mark 18.65 per Meter — glatt, | 
geftreift karrirt, gemuſtert. Damaſte ꝛc. (ca. 240 
derſch. Qual. und 2000 verſch. Farben, Deſſins ꝛc.) 

vorto⸗ und zollfrei. Muſter umgehend. | 


8 Die 1. Komp. Pion.⸗Batl. 17 ſchießt 


morgen (22.) von 11 Uhr Vormittags 

. ab auf Stand 1 bei Mreckow mit 
ſcharſen Patronen. 

Stettin, den 21. Juli 1893. 


Bekanntmachung. 


Nach einer am 15. d. Mts. ausgeführten chemiſchen 
ug enthält das Waſſer der hiefigen Leitung 
5 1 85 heilen 5,15 Theile organiſcher Substanzen 

eshalb als gutes Trinkwaſſer nicht zu erachten. 

Königliche Polizei⸗ Direktion. 

„In Vertretung: 
Freih. ve Hüllessen., 


a 


Bekanntmachung. 


5 Grabow a. O., den 20. Juli 1893, 
Die für den Stadtbezirk Grabow a. O. aufgeſtellte 
Urliſte für die Auswahl der Schöffen und Geſchworenen 
liegt in der Zeit vom 22. Juli bis 29. Juli cr. an 
1 nem wer ” Berge in unſerer 
r J, Unzſtraße Nr. 13, part., . 
manns Einſicht * 8 . 
Einſprachen gegen die Aufſtellung der Liſte oder Ab⸗ 
nung des Schöffenamtes müſſen ſpäteſtens bis zum 
Juli cr. hier ſchriftlich oder zu Protokoll ange⸗ 


bracht werden. 
Be: Der Magiſtrat. 5 
Hotel „Kurhaus Luisenbad“ 
Thal i. Thür. 


Wald, zwischen Eiſenach und Ruhla gelegen, Bahn⸗ 
kation Wutha—Ruhla, Volt, Telegraph, herrlicher, 
ruhiger Aufenthalt, höchſter Comfort, Dampfheizun 
gektr. Beleuchtung, Bäder, Arzt, Penſionspreis 350 4 

immer von 150 an. Vor⸗ und Nachſaiſon Ermäßi⸗ 
gungen. Proſpecte durch die Direktion C. Soharr. 


Kranken-Unterſtützungsbund der 
Schneider (E. H.). 


Unſer Sommer⸗Vergnügen findet heute im Deut⸗ 
ſchen Garten (East) ſtatt. 
geführte Gäſte willkommen. 


Anfang 4 Uhr. Ein⸗ 
Das Komitee. 


ur 
| ‚Patriolischer 
b Stettin 


Die Beerdigung des Kameraden Malermeiſter Carl 
Wegener findet nicht Sonntag Nachmittag, 
enn Sountag Vormittag 11⅛ Uhr ſtatt, daher 

utreten um 11 Uhr an der Bugenhagenſchule. 
Der Vorſtand. 


Seiner Handwerker-Verein 
Veran den 23. d. Mts, Mittags präz 1 Uhr: 


ergnügungsfahrt mit Muſik 


per Dampfer „imma“ nach 


Greifenhagen. 
werft Kinderfeſt und für Damen Stechvogel⸗ 


gliedeabrpreis für Mitglieder 50 Pf., für Nichtmit⸗ 
er be kinder der Mitglieder unter 14 Jah⸗ 
e 


5 vom Aulegeplatz dem Perſonenbahnhof 


gu lets ſind am Sonnabend Abend im Vereinslokal 
en. An Bord nur ſoweit es der Raum geſtattet. 


— . D“T̈Et—er Verſtand. 
Stettiner Ressource. 


Sonnabend deu 22 i . 
y N 22. Juli , Ab a . - 
im S le vi 1 J ( * präz 8 la Uhr 


e Aönigskränzehen, 
werden. er nebſt Familjen ergebenſt eingeladen 
Direkte Einladun 


Einführungen durch Wader ce ER 
attet. 


— Der Vorſtand. 
75 \ Sonntag, den 
28. d. M., 6 Uhr 
Korm. treten d. 


Kön 
zugs⸗ 
ſchieſßen 
Vogelſtechen 
8 bei 
Marks. 
Gönner des 
Vorſtand. 


Senbends Kränzchen. Freunde und 
Ereins find willkommen. Der 


Wee tr afahrt Abends 6 Uhr 


nach 
Swinemünde 


per Dampfer „Pölitz“ 
Abfa am Sonntag, den 23. Juli. 
Mugen von Stettin 4 Ihr Morgens. 
Gehen ffn in ed de 150 Abends. 
5 F. Ehre. 


an. 3 Uhr Nchm. per 


die Meinung zu erwecken, daß wir vor ihm da⸗ 
vonliefen.“ 

Doch dem Amerikaner ſchien die von feiner 
Tochter berichtete Aeußerung des Doktors Paslal 


noch einmal ein wie von Titanenhänden ausein⸗ getreueſt 


ander geriſſenes Weinbergsgäßchen paſſiren mußten, 
da wich für cinen Moment alle Farbe aus ſeinem 
eben noch ſehr lebhaft gerötheten Geſicht und ſeine 


den Auſenthalt auf der ſchönen Inſel fo gründlich Lippen zuckten nervös, wie wenn nuverſehens der 
verleidet zu haben, daß er mit Hartnäckigkeit den Anblick von etwas Gräßlichem ſeinen Weg ge⸗ 
erſten beſten Vorwand feſtzuhalten ſuchte, der ihm hemmt hätte. 


ermöglichte, ſie ſchlennigſt zu verlaſſen. Ohne zu 
bemerken, daß ſeine Aeußerung eigentlich eine etwas 
unvorſichtige war, beharrte er: 


16. 
Inmitten des Bäderviertels von Caſamicciola, 
vor dem Centralcafé an der Piazza, ſaß am 


„Es unterliegt keinem Zweiſel, daß dieſer Baron folgenden Vormittag Herr Lincoln Greaves und 


unſeren Spuren gefolgt iſt und daß er ſich nur 
um Deinetwillen in Caſamicciola aufhält. War 
er heute taktvoll genug, uns nicht anzureden, ſo 
wird er bei einer anderen Gelegenheit, die ihm 
günſtiger erſcheint, ſicherlich nicht verfehlen, ſich 
Dir aufzudrängen. Und Du würdeſt dann wahr⸗ 
ſcheinlich bereuen, ihm nicht rechtzeitig aus dem 
Wege gegangen zu ſein.“ N a 

„Ich habe keinen Grund, mich vor einer ſolchen 
Begegnung zu fürchten. Herr v. Trauenſtein 
wird ſchwerlich die Abſicht haben, mir ein Leid 
zuzufügen, und gegen Alles, was er ſonſt etwa 
beabſichtigen könnte, werde ich mich zu ſchützen 
wiſſen, falls es mir nicht gefällt. l 

William Foreſter kannte den entſchiedenen Ton, 
in welchem ſein eigenwilliges Töchterchen die 
letzten Worte geſprochen hatte, zur Genüge, um 
zu wiſſen, daß wenigſtens für den Augenblick an 
eine Aenderung ihres Sinnes nicht zu denken ſei. 
Er verzichtete darum auf weitere Ueberredungs⸗ 
verſuche; aber er blieb für den Reſt des Weges 
verſtimmt und ſchweigſam, und als ſie nachher 


Steitiner Gesellschaftsbund. 


Unſer BE Königs⸗Kränzchen ei findet nicht 
heute, jonderu am Sonnabend, den 29. Juli cr. im 


Reichsgarten ſtatt. Der Vorſtand. 


a 


nderfahrt 


Swinemünde u. zurück 
am Sonntag, den 23. Zuli, 


p. D. „Demmin. 


Abfahrt 10%, Uhr Vormittags v. Dampfſchiffbollwerk 


Rückfahrt von Swinemünde 7 Uhr Abends. 
See ‚46 1,50 pro Perſon, Kinder die Hälfte. 
Jeden Sonntag 
Vergnügungsfahrten 
N" 
Fritz, Carl, Willy,Olge, Anna, Minna, 
Ila, Martha. 
Nachm. von 1—9 Uhr halbſtündlich. 
Von Podejuch: 9, 10 ½ und 12 Uhr Vor 


ahrkarten und gute Reſtauration an Bord. 
Johs. Trendelenburs. 
N = 
Podeiuch 
per Dampfer 
E * * 
Abfahrt vom Perſonenbahnhof, niedriges Bollwerk. 
Von Stettin: 8, 9½ und 11 Uhr 5 
m., 
ande. ER 2—10 2 halbſtündlich. 
* e rt. 
= DEREN ©. Koeln · 


Jeden Sonntag 


flashen 


nach 


Podejuch. 


Abfahrt vom Poſtgebäude unterhalb 
Eiſenbahnbrücke. 
Von Stettin von 1 Uhr ab halbſtündlich. 
10 Podejuch " 2 " " " 
Letzte Fahrt von Podejuch 10 Uhr Abends. 
Hin und zurück.. . 35 , 
Einfache Fahtt . 20 , 
Kinder einfache Fahrt 
Die Rheder . 


W Extrafahrten 
a nach Pölitz 
und Messenthin 
am Sonntag, den 23. Juli er., bei günſtiger Witterung: 
I. Stettin-Fölitz. 


Von Stettin: Von Pölitz: 
8½ Uhr Morgens. 6½¼ Uhr Morgens. 
9½ Uhr Abends. 10 Uhr Vormittags. 


II. Stettin-Messenthin. 
Von Stettin: 15 Bon Meſſenthin: 


9½ Uhr Vorm. Uhr Vorm. 
r 3 5 Nachm. 7 „ Abends. 
7 “ 8* * * 
21],* " . gr 7 „ 
10 ee 
Bei »Touren wird auf den Zwiſchenſtationen nicht 
angelegt. 


Auf meinen Dampfern gelöſte Retourbillets von reſp. 
nach Pölitz haben auch für die Meſſenthiner Fahrten 


Gültigkeit. 
Oscar Henekel. 


W Sonderfahrt 


Morgen Sonntag Nachmittag 17. Uhr 
Dampfer „Prinzess Roy. Vietorla“ 


Swinemünde. 


Rückfahrt Abends 7 Uhr oder per Dampfer 


„Freia““ 


Preis für hin und zurück 2 44 
OHR. apeten! 
e m g'ur a 


Glanztapeten 
in den ſchönſten neueſten e bete karten über 
allhin franko. en 
Gebrüder Ziegler, 
in Weſtfalen. 


10 H. Zraueukr 


ſpähte von Zeit zu Zeit auſmerkſam in der Rich⸗ 
tung nach dem Rione del Majo hinüber. Es 
war unverkennbar, daß er Jemanden erwartete, 
denn er blickte in kurzen Zwiſchenräumen ziemlich 
ungeduldig auf ſeine Taſchenuhr und ein recht 
verdrießlicher Schatten lag auf feinem hageren 
Yankeegeficht. 

Da endlich mußte er inmitten des ziemlich leb⸗ 
haften Menſchenverkehrs auf der Piazza entdeckt 
haben, was er geſucht oder erwartet, denn er fand 
plötzlich auf, warf ein größeres Geldſtück auf den 
Tiſch und entfernte ſich, ohne die Herausgabe der 
kleinen Münze abzuwarten. Eine hübſche junge 
Dame in einfachem, doch ziemlich kokettem 
Sommeranzuge bog eben auf die Piazza ein und 
fie ſtieß einen allerliebſten kleinen Auſſchrei der 
Ueberraſchung aus, als der lange Amerikaner 
ihr den Weg vertrat. 

„Ihr gehorſamer Diener, Fräulein Scheibel!“ 
ſagte er mit einer Verbeugung, deren übergroße 
Höflichkeit wohl nicht ganz ernſthaft zu nehmen 
war. „Ich fürchtete bereits, daß Sie Ihren aller⸗ 


für die Poſtgehülfen Prüfung. 


re und gute Ausbildung. . 
Bisher beſtanden ea. 1300 meiner Schüler die Prüfung. Die Anſtalt beſteht 12 Jahre. 
Auch Vorbereitung für Communal⸗ und Gemeindeämter, Forſt- und Handelsfach. Nächſter Curſus 


am 16. Augnſt. Näheres durch 
Kiel. 


en Verehrer ſchnöde im Stich laſſen 
würden.“ 

Fräulein Roſine's roſiges Antlitz ſpiegelte für 
einen Moment etwas wie Enttäuſchung wieder. 

„So war das Billet, das mich hierher beſchied, 
am Ende gar von Ihnen? Und ich habe einen 
ganzen Roman erſinnen müſſen, um mich für 
dieſen Spaziergang frei zu machen!“ 

„Sie erwarteten vielleicht, einen jüngeren und 
ſchöneren Anbeker vorzufinden — es thut mir 
leid, daß ich in dieſer Hinſicht nichts mehr an 
meinem äußeren Menſchen zu ändern vermag. 
Aber ich weiß ja, daß Sie bei aller Holdſeligkeit 
eine ſehr praktiſche junge Dame ſind und ich hoffe, 
daß Sie darum auch die ſolideren Eigenſchaften 
an Ihren Bewundern zu ſchätzen wiſſen.“ 

Er war an ihrer Seite weitergegangen und ſie 
ſchlugen die Richtung nach der Marina ein. 
Fräulein Roſine hatte den erſten Verdruß über 
die erlittene Enttäuſchung raſch überwunden, und 
nun lachte ſie den häßlichen Amerikaner ſchelmiſch 
an, ſo daß die weißen Zähne zwiſchen den vollen 
Lippen hervorſchimmerten. 5 

„Die einzige ſolide Eigenſchaft, die ich an einem 
Verehrer nach Gebühr würde zu ſchätzen wiſſen, 
wäre ſeine Abſicht, mich zum Altar zu führen,“ 
ſagte ſie lachend. „Und ich glaube mich nicht 
zu täuſchen, wenn ich annehme, daß Ihnen etwas 
Derartiges bis jetzt nicht in den Sinn ge⸗ 
kommen iſt.“ 

„Wer würde auch eine junge Lerche und einen 
alten Raben in den nämlichen Käfig ſperren!“ er⸗ 
widerte er, ohne in Verlegenheit zu gerathen, 


J. H. F. Tiedeman, Director, 
Ringſtraße 55. 


„Lebensverſicherungsbank f. D. zu Gotha.“ 


Die hieſige Vertretung dieſer älteſten und größten deutſchen Lebens⸗Verſicherungs⸗Anſtalt verwaltet 


der Unterzeichnete. 


Derſelbe erbietet 
Telephon Nr. 385. L 


ſich zu allen erwünſchten Auskünften. 
udwig Rodewald, Falkenwalberſtraße Nr. 119, p. 


Versicherungs-esellschaft „Thuringia“ in Erfurt. 


Geſammtvermögen / 43 421 482. 


In empfehlende Erinnerung bringen wir: 


1. unſere Lebensbranche zum Abſchluß von Verſicherungen mit und 
ohne Antheil am Gewinn, Ausſteuer⸗ und 
Militairdienſtverſicherungen u. ſ. w. und 
ſolche gegen Unfälle auf Neiſen u. gegen 


Unfälle aller Art. 


2. unſere Fe nerbrauche zum Abſchluß von Mobiltare und Immobiliarver 


ſichernngen. Die Prämien find mäßig und feſt ohne Nachſchußverbindlichkeit. 


Nähere Auskunft ertheilen gern die Agenten: 


Herren B. Th. Rüchel & Co., Frauenſtr. Nr. 34, 
„ Gustav Toepfer, Kohlmarkt Nr. 12/18, 
die General⸗Agentur Pölitzerſtr. Rr. 87. 


Bad Wushu O. -L. 


isenmoor- und Mineralbad. 


Eis 
Altbewährt gegen Gicht, Rheumatismus, Ilutarmuth, Nerven krankheiten, 
Prospekte gratis dureh 


Frauenlelden. 


Fichtennadelbad. Luftkurort. 


Gräflich Arnimsche Bade- Verwaltung Muskau. 


zildungen. 


Die Hauptquellen: Georg⸗Vietor⸗Quelle und Helenen⸗Quelle ſind ſeit lauge bekannt durch 


unübertroffene Wirkung bei Nieren⸗, Blaſen⸗ und Steinleiden, bei Magen⸗ und 


ſowie bei Störungen der Blutmiſchung, als Blutarmuth, Bleichſucht u. ſ. w. 
Aus keiner der Quellen werden Salze gewonnen; das 


genannten Quellen hat 670,000 Flaſchen überſtiegen. 


im Handel vorkommende angebliche Wildunger Salz iſt nur künſtliches Fabrikat. 


armkatarrhen, 
Der jährliche Verſaud aus 


Anfragen über Bad 


und Wohnungen im Badelogirhauſe und Europziſchen Hofe erledigt 


Die Juſpektion der 20 


ren SEE ER 
8 8 


1 Fe TER 
2 _ 1 22 2 1 2 15 2 


Güſtener Bahn. 
Telegraphen- u. Poſt⸗ 
amt Großſalze. 


Eimen. 


gt: = 
uunger Mineralguellen-Attien-Gejellinft. | 


Station 
Schönebeck a. / E. der 
Linie Mageb.⸗Leipzig, 
von Schönebeck nach 
Elmen Pferdebahn u. 

Droſchken. 


Saiſon vom 15. Mai bis Ende September. 
Aelteſtes Soolbad, erfolgreichſte Auwendung gegen Gicht, Rheuma, Skrophuloſe, alle Arten 


ankheiten, Sterilität, Rachen⸗, Kehlkopfs⸗ und NRaſenkatarrhe u. j. w. — Soolwaunen⸗ 


Soolſchwimmbäder. Vollſtändig umgebautes und venovirtes Sooldampfbad. Sooldunſt⸗Juſalatorlum, 
Kohlenſäure⸗Bädet, Bromreiche Mutterlaugen⸗, Schwefelbäder. Trinkhalle für alle Mincralwaſſer, 


Thierärztlich überwachte Molkerei. 


dehnter Badepark, Badekapelle, Militärmuſik, Reunions. 


Ozonreiche Luft an dem 2 Kilometer langen Gradirwerk, 


Ausge⸗ 
Proſpekte und Auskunft durch die Königl. Badever⸗ 


waltung. 
ER; 3 a EFF FE n 
. x 3 30 Minuten 
| Ap ii bis B a d 8 0 d e n d. Taunus. Frankfart 
! Oectohem 2 . M. 

am Fusse des Taunus. — Gleichmässiges, erfrischendes Klima. 


Herrliche Lage 


24 warme kohlensäure- und 


Zahlreiche Ausflüge in die romantische Umgebung. 
Nachbarschaft der grossen Städte Frankfurt a. M., Mainz, Wiesbaden, Homburg. 
Altbewährter 


Trinkkuren: | 


f 1 für er mi No. III und 
isenhaltige Kochsalzduellen in Kurort für Der milde Warmbrunnen ) g | 
e den ede Abstufungen. EHals- der Milchbr. nnen No. I wirken lösend 
Städtisches Badehaus mit 9% lauf die Schleimhaut der Athmungsorgane 
natürl. Soolbädern, kohlens. Thermal- Brust- u. und des Magens, während der Cham- | 
Soolbädern, sowie Douchen. Magen- pagnerbrunnen No. XIX den Appe- 
Geräumige Trinkhalle tit und die Nierenthätigkeit erhöht. Die 
mit Gurgelkabinetten Kranke, stärkeren Quellen: der Wilhelms- 
— Inhalator lum. für Herz-, Un- een 155 21755 * re 
3 terleibs- und |brunnen No, und der lesen- 
„ Fremd Frauenleiden brunnen No, XVIII befördern die Ver- 


| Diätet,-hygien, Behandlungsmethode, 
Städtisches Kurhaus 
m. Konversationssaal u. reichhalt, aus- 


hältnisse gratis u, franco durch die 
Gemeinde- und Kurverwaltung. 


Häuſer 1. Ranges führen werden 
Ausſicht auf den Strand und 


Berlin i 


Gichtikern und 
Rheumatikern, 


- i Prosp, über die Kurver- Beste Erfolge 
W Ausfülrl, Prosp, ur gar 


Kindern. 


m Be ie — men 
Kürhaus Binz auf Rügen —— 


ick“ onbijon‘ u 
a ben, Bie Seeblick : „ar daß wir obige Etabliſſements übernommen 


jermit die ebenſo ergebene wie höfliche Mittheiliung, h 2 
haben 18d kiten auf Grund unferer langjährigen praktiſchen Erfahrungen im Charakter vornehm 
150 Zimmer und 
die See — vorzügliche deutſche 
Hauke iber (Siechen) Bier u. Lagerbier — allwöchentl 
er Stralſund u. Putbus 45 Tage gültige Saiſon⸗B 
Proſpekte gratis. — Näh. Auskunft durch Annoncenexped. von 
Das reiſende Publikum möge ſich von den Kutſchern 
Hochachtungsvoll ergebenſt 


dauung und Darmausscheidung; des- 
leichen der kohlensäure-arme Sool- 


gestatteten Lesekabinetten. Reconvales- brunnen No. IV ist besonders für 
ständiges Kur-Orchester. — geeignet | 
Zahlreiche komfortabel eingerichtete, von centen Sämmtliche Brunnen in stets N er 
Gärten umgebene dringendst em- A Me sonstige Heilprodukte ver- 
irhä len, sendet die 
a De die be Ei Brunnemverwaltungs 


(Ph. Herm. Fay & Co.), 


welche gern näh. Auskunft ertheilt, 


„Blockhaus“. 


„ hochelegant eingerichtet, mit prachtvoller 
N von Teßdorpf in Lübeck — 
ich eine Bee 15 1 = 855 pe 
i it di e dr . 

1 . 1 Berlin, klbrichſtr 176. 
in Binz nicht beeinfluſſen la en! 


Kronen c Lullies. 


AA 


— 
4 
< 
4 
4 
4 


in. arussmunn, 


mit einer galanten Geſte. „Zudem habe ich ni 
meiner Jugend ſo viele Körbe empfangen, daß ich 
ſeither eine unüberwindliche Abneigung gegen ernſt⸗ 
hafte Heirathsanträge nicht mehr los zu werden 
vermag.“ 

Fräulein Roſine blieb ihm die Antwort nicht 
ſchuldig und unter neckendem Geplauder entfernten 
ſie ſich allgemach aus dem bunten Gewühl von 
Eingeborenen und Badegäſten, das zu allen 
Stunden des Tages die Marina von Caſamicciola 
belebt. Und als ſie nicht mehr zu fürchten hatten, 
daß irgend ein Vorübergehender zufällig ein be⸗ 
deutſames Wort ihrer Unterhaltung erhaſche 
änderte der Amerikaner bald den Ton und d 
Inhalt des Geſpräches. 

„Die ſchöne Frau Löwengard pflegt ihre Reife 
dispoſitionen leicht umzuwerfen, wie es ſcheint,“ 
ſagte er; „hegte ſie denn nicht urſprünglich die 
Abſicht, ſich im Juli nach Oſtende zu begeben ?“ 

Fräulein Roſine ſeufzte. - 
„„Ach ja! Und ich wollte, wir promenirten am 
fühlen. Nordſeeſtrande ſtatt am Rande dieſes 
italieniſchen Backofens! Aber wir hatten eben 
leider einen beſonderen Grund, unſere Pläue zu 
ändern.“ 

„Und dieſen Grund — er heißt Rüdiger von 
Trauenſtein — nicht wahr?“ 

„Vielleicht! — Doch das find Dinge, über die 
ich nicht ſprechen darf!“ 


(Fortſetzung folgt.) 
Jeden Sonntag: 


N Promenadenfahrt 


per Dampfer „Martha“ 
na 


Bodenberg. 
met rt Morgens 8 Uhr vom Dampfſchiffsboll⸗ 


Ankunft in Stettin cirea 12 Uhr Mittags. 
2 = C. —M 


Utina iſt ci: neues 
Muſikwerk mit wech, baren 
Noten. 

Bemrendtina erzeugt die 
Mnuſik ſchön und exakt. 
ehrendtiua ſoll in feinem 

auſe fehlen. 
ehrendtima iſt für Tanz 
und Unterhaltungsmuſik. 

Behremdtima erſetzt jedes 
größte Juſtrument. 

1 koſtet mit 6 
Notenſcheib. Franco Dentſch⸗ 

land u. Oeſterreich⸗Ungarn Mk. 

18,50, extra Notenſcheib. 0,35 Pf. 

Nachnahme nur unfrankirt. 

Außerdem Polyphon, Sym- 

phonium, Pianophon x, 

Ill. ſtr. Preisliſte gratis und fre. 


H. Behrendt, 


Berlin S W., Friedrichſt. 160. 
Muſik⸗Inſtrument.⸗Fabr. u. Exp. 


Kinderwagen billig zu verkaufen 
Bellevuefir. 31, 2 Tr. I. b. Hoff, 


R. Stabreit, 


65 verkauft unter 3jähriger Garantie gut 


Nickel⸗Remontoirubren on 4 am, 
ſilb. Uhren mit 2 Goldrändern „ Sr 
ſilb. Remontoir⸗Uhren e 
Damen⸗Remontoiru hren Ep = 
gold. Damen-Nemontoiruhren , 5 7 2 


old. Herren⸗Remontoir Anere AN 

Große Auswahl von Standuhren und Regulatoren 
von 14 % an. 

Schwarzwalder Wanduhren und Wecker, ſowie alle 

Arten Ketten zu ſehr billigen Preiſen. 


— . 8 — BER 


2 


Origtnalflacons zu 10 Literfl. Tafelessig in 
den Sorten naturell nd weinfarbig 
1 Mark, a l’estragon 1 M. 28 P.., 
aux fines herbes 1 M. 50 Pf. 

In Stettin echt zu haben bei: W. Hof- 
meister, Max Moecke’s Wwe., Theodor Pee, 
Otto Reimer, Ludwig Renzmann, Bernhard 
Schulz, Max Schütze Machf, (Paul Krause), 
Toeper & Wolf, 

Internat. Ausst,; Leipzig 1892 

Ehrenpreisd, K.S Stantsministerium und 
goldene Medaille. 


Sachſenhäuſer 


Apfelwein ui 


empfiehlt Flaſche 40 „ excl. Glas franco Haus 


Müller's Erport⸗Apfelwein⸗ 


Kelterei, 
Kaiſer⸗Wilhelmſtr. 99. 


Plüſchgarnitur, wenig gebraucht, umſtändehalber 
billig zu verkaufen 


Unterwiek 12, part. 


Leihhaus Albrechtſtr. 3b, II. 


Ueberzieher, Anzüge, Jackets, Tücher, Handtücher, 


Tischtücher, Servietten, Cylinder⸗ und Remontoir⸗Uhren 
billig zu verkaufen. 


AAAAAAAAAAAAAE 


Neue 
Polizei⸗Aumelde⸗ 
Formmlare 


ſind zu haben bei 


vVVVVVVV 


> 
>» 
Kirchplatz 4 u. Kohlmarkt 10. 2 


4 
_ JAAAAAAAAAAA 


Dankſagung. 


Allen deuen, die meinem unvergeßlichen, herzens⸗ 
guten Mann, Vater, Schwiegervater, Schwager und 
Großvater, dem Stadtmiſſ'onar 


W Andree 


die letzte Ehre erwieſen haben, unſeren innigſten, tief 
1 


Heu gefucht 


und erwartet ſofort billigſte Preisangabe 


M. Planert, Teuſcheuthal. 


K 1 ] T h | H 

Die Vorträge und Uebungen werden im Wintersemester am Dienstag, dem 10. October 1893 beginnen. 
3 . Einschreibungen dazu erfolgen vom 2, bis 28, October 1893. Programme werden vom Sekretariat gegen Einsendung von 60 Pfennig aus guter Familie jucht einem älteren Herrn einen 
in Briefmarken portofrei zugesandt. bürgerlichen Haushalt zu führen. 
Hannover, im Juli 1893. Der Rektor Kohlrauseh. Offerten abzugeben unter D. R. in der Erpebitie 
dieſes Blattes, Kirchplatz 3. 


Ein anſpruchsloſes ſelbſtthätiges Fräulein (8 Jahre) 


efühlteſten Dank. Inſonderheit den Herren Predigern 

mm und Grunwald für die troſtreichen Worte 
und allen lieben Freunden und Bekannten für das 
innige Beileid und die überaus reichen Blumen- 


d > ara | = — 
ee Hinterbfich Bad Suderode am Harz. wer == 18 
ie trauernden Hinterbliebenen. | es Misier francol =e Für 
Bamilien-Ungeigen and anderen Zeitungen. | Soolbad und bewährter klimatischer Kurort. 80 Pfennige | "1Mk.8soPt. 
Geboren: Ein Sohn: Herrn Hans Schmid 2 Station der Eiſenbahn Quedlinburg⸗Suderode⸗Ballenſtedt. Vorzügliche Lage in einem ſchönen, geſchütten, Stoff zu einer eleganten 8 1 Meter 20 em. 


men]. Eine Tochter: Herrn Gerhard Müller [Ober 
förſterei Misdroy]. 
Geſtorben: Frau Bertha Pech, geb. Woita [Stolp]. 
rau Louiſe Kirſch, geb. Krüger [Colbergl. Herr 
bert Reinke [Stolpſ. Herr Albert Pricelius [Stet⸗ 
tin] Herr Leopold Riebe [Wolgaſt!. 


Bekanntmachung. 


Die Bahnhofswirthſchaften in Jädickendorf und Bär⸗ 
walde Nm. ſollen vom 1. October dſs. Is. ab ver⸗ 
pachtet werden. 

Die Ausſchreibungsbedingungen nebſt Vertragsbe⸗ 
ſtimmungen, welche zum Preiſe von 80 Pfg. für die 
Ausfertigung von uns bezogen werden können, ſind 
ausgefüllt und unterſchriftlich anerkannt, poſtfrei und 
getrennt verſiegelt mit der Aufſchrift: „Angebot auf 
Pachtung der Bahnhofswirthſchaft Jädickendorf be⸗ 
ziehungsweiſe Bärwalde Nm.“ bis zum Termin den 
6. September 1893, Vorm. 10 Uhr, an uns ein⸗ 
zureichen. 

„Die Verpachtun, bedingungen liegen außerdem wäh⸗ 
rend der Amtsſtunden bei unſerem Bureau⸗Vorſteher 
aus. 

Zuſchlagsfriſt 14 Tage. 

Glogau, im Juli 1893. 


Königliches Eiſenbahn⸗Betriebsamt. 
Staatl. beauff. und ſubv. 
= ingisch 


Bauschule Stadt Sulza 


„Baugewerf u. Tiſchler Schule. 
Naͤh. 


Buckskin, melirt 
u. geſtreift zu einem 
Beinkleld. 


von allen Seiten faſt geſchloſſenen Thalkeſſel, numittelbar am prachtvollſten Nadel- und Laubholzwalge. 
Mittelpunkt ſämmtlicher Harzpartien. Bewährte Soolquelle. Mediz. Bäder aller Art. Eleetrieität 
und Maſſage unter ärztlicher Leitung. Anwendung des geſammten Kaltwaſſer⸗Heilverfahrens Seit 
Frühjahr 1893 Gebirgs- Quellwasserleitung. Billige Preiſe. Apotheke am Orte. 
Bave⸗Aerzte: Dr. Weihl, Dr. Wallstab, Dr. Pelizaeus, letzterer Beſitzer einer Kur⸗ 
und Wafſſerheilanſtalt. Proſpekt und nähere Auskunft durch die 


Bade - Verwaltung. 


Weſte mit Seide 
— durchwirkt. 


erhält Jedermann ant Bertanzen 
die neussten Muster 
n Tuch, Buckskin, Kammzauro, Chevicts\; 
Paletotstoffen un! Dawentuchen !. Vin ot ibe 
& Dome +. or u. Kl 


Tucha stellung Augsburg e 


Wimpfheimer & 


SED 


2 


bed Maserörg, 


— 
Linie Lenne 


——ꝛ——8 — ——— Dam 
ere Ueuatraschend Schöne und grosse Auswahl. 

8 Wirklich billige Preise, x 
>= Vortheilhaft $ 
für Jeden ſich die Muſter kommen zu N 


ſofort trocknend und geruchlos 


von jedermann leicht anwendbar, 
in gelbbrauner, mahagoni, nußbaum, eichen und grauer Farbe, ſtreichfertig geliefert, ermöglicht es, 


Zimmer zu ſtreichen, ohne dieſelben außer Gebrauch zu ſetzen, da der unangenehme Geruch und 
das langſame klebrige Trocknen, das der Oelfarbe und dem Oellack eigen, vermieden wird. 


Franz Claristophæs, Berlin NW, Mittelstr. 11 
Filialen in Prag⸗Carolinenthal und Zürich⸗Außerſihl. 
Niederlagen in Stettin: W. Hofmeister, Moltke und Pölitzerſtraßen⸗Ecke. 


laſſen, zumal hierdurch keinerlei 
Verpflichtung zum Kaufen 8 
tfteht. N * es” 

Fir 9 RR 
* € . 

3 Mo Bst 


"nv T uz ud Alloyjauumusdagnamug 


Schwerer Loden, doppeltbr. das Meter 1 Mk. 80 Pf. EM 


1 Meter 15 em. 
Imitations- Kammgarn 
zu einem Beinkleid, 
Nneueſt. Deſſius. 


8 Meter marineblauen 
Cheviot zu einem 0 
elegant., dauerhaften 
Anzug. 


Auskunft d. Direktor Teerkorn. 


Hauslehrerſtelle ſucht Dr. Zimmermann, | 


Stettin, Eliſabethſtr. 34, 2 Tr. r., bei 


V. Hofmeister, Moltt- hn ug | u: Aufträge von 5 Mark an franco! 
Keine Spielerei. Geſchäfts⸗Eröffnung. 


— 


höchſt beſcheidenen Anſprüchen (Elemen- en | 
—. 8 . 52 . tel ae Bekannten und meiner werthen Nachbarſchaft mache ich hiermit die ergebene Ib 
KRlairchliche Anzeigen i { ei 111 it |theilung, daß ich im Haufe 

zum 5 Juli 8 ib Taue Kein Schwindel, ſondern reinſte, heiligſte Wahrheit. Kronprinzenſtr. 13 T, dicht am Kaiſer⸗Wilhelmplatz, 


94 A 
Schloß kirche: * K E — 2 
Her None de Bourbenug um Be ir. - 8 Mar % bürgerliche Gaſtwirthſchaft 
* * 9 * Y n 2 — i i 
Herr Paſtor Meinhof Bethanien um 9 ub. Eine NRemontoir⸗-⸗Taſchen Uhr eröffnet habe, und bitte, bei Zuſicherung aufmerkſamſter Bedienung und Verabreichung beſter Speiſen und 
Jakobi⸗Ktirche: Getränke, um freundliche Unterſtützung. Hochachtungsvol 


Herr Prediger Dr. Seipio um 10 Uhr. mit Garantie, vorzüglich und genau gehend, mit Sekundenzeiger, in feinſtem polierten, glänzenden Nickelgehäuſe, | 


r Prediat Bei welche jede andere ſilberne oder goldene Uhr erſetzt. Jeder, der eine ſolche Uhr beſtellt, erhält mit der Uhr 45 
In 5 1 — ee Abendmahl.) zr folgende Gegenſtande umſonſt: 2 h 3 A T h. röhlke. 
Herr Paſtor Ritſchl um 5 Uhr x 1 prachtvolle Uhrkette, 1 kunſtoolles Auhängſel, 1 mit div. Steinen beſetzten Ring, 1 Paar ſchöne Ohr⸗ Er ER Ben 
Johaunis⸗Kirche: gehänge, 1 hübſches Meſſerchen mit Zahnſtocher. . } * 
Herr Prediger Dr, Scipi 9 Uhr Es ſoll niemand zweifeln, deun ich wiederhole, daß dies keine Spielerei, kein Schwindel, ſondern Sel laf decken a 
n (Militärgottesdi je) | geinfte heiligste Wahrheit iſt und gebe ich jedem das Geld zurück, den dfeſe Uhren nicht befriedigen. — Es ſoll > 4 
Herr Paſtor prim. Müller 101, Ahr dient) ſich dab er jeder beeilen, fo lange der Heine Vorrath reicht, dieſe vorzüglichen Uhren zu beſtellen. Die Verſen in ſchwerer guter Qualität u. reizenden Muſtern. 
ach der Predigt Beichte 5 Abendmahl) dung geſchieht gegen Boſtnachnallme-durd Apfels Taſchenuhren⸗Verſendung, Wien, Stadt, Wolfengaſſel)8 Größe 150 X 200 em, a 4, 4½ u. 5 A 
Derr Prediger Stephan um 2 Uhr. £ 2 . . a zur Reife und Badeſaiſon. 8 
Herr Ball F 8 8 hö 8 Hau t, fein DE T = nt, = Segeltuch ke 50 Yale innen alter Nach erfolgtem Umbau verlege ich mei 
err Paſtor Fürer um 10 Uhr. 5 ri „ Mierdedere ſiehlt „Nach erfolgtem Umbau verlege ich mein 
(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) io F ö 8 1 Art. Sommer-, Pferdedecken eupſieh Herren⸗ u. Knaben⸗Confections. Geſchäft 
eee ee Eee Adolph Goldschmidt, 


wird unfehlbar erzielt 


Herr Paſtor Schulz um 9½ Uhr. 
Nachm. 5 ¼ Uhr Leſegottesdienſt. 
Brüdergemeinde (Eliſabethſtr. 46): 
Nachm. Miffousfeſt in Niederzahden, Abfahrt per 
Dampfer um 1½ Uhr, gegenüb. d. Perſonenbahnhof. 
Der Gottesdienſt im Saale fällt aus. 
* Seemannsheim (Krautmarkt 2, II.): 
Herr Paſtor Thimm um 10 Uhr. 
5 Scharnhorſtſtr. 8, Hof part.: 
Um 10 Uhr Sonntagsſchule: Herr Stadtmiſſionar Blank. \ 
Dienſtag und Mittwoch Abend 8 ¼ Uhr Bibelſtunde: 
Herr Stadtwiſſionar Blank. 
Saal des Gertrud ⸗Stifts: 


Sack und Plauſabrit. 5 1 
Neue Königsſtr. 1. Telephon Nr. 325. > 
eur £ 5 1 3 


5 17 1 7 j 5 f 7 = 
ir die Reiſe 
empfehle in größter Auswahl zu 
außerordentlich billigen Preiſen: 


ne u. Ringlaschen 


ärztlichem Gutachten 
diebeste 


Toilette-Seife 


art. Gut reinigend. — Liebliches Parfüm. 
"Billig. Sparsamer Verbrauch. 


Unentbehrlich in der Damen- Toilette. & 


Die Schindeldeckerei 
von M. Segall, Tauroggen, 

empfiehlt ſich zum Eindecken von Scheunen, Ställen 

ꝛc. zu billigſten Preiſen unter Garantie, ö 
Auskunft ertheilt Herr 


Otto Büttner, Dirſchau. 


Herr Prediger Stephani um 9 Uhr. Doering's Seife mit der Eule iſt die einzige, welche auch Perſonen mit äußerſt empfind⸗ — ß ̃ — — 
Lukas. irche: licher Haut zuträglich it. r Zum Waſchen der Säuglinge und Kinder ſehr zu empfehlen. ; 2 >,9,290029990 
Herr Baftor Homann um 9 Uhr. i i d befunden als 
um 9 U Chemisch geprüft und befunden a Damen⸗ und 
Mad. der Predigt Beichte und Abendmahl.) : So: x 7 

Herr Prediger Brauſer um 2¼ Uhr. die beſte Seife der Welt. 5 K 2 ˖ 4 N d 

Bethanien: Als Kennzeichen ißt jedem Stück ächter Doering's Seife unſere Schutzmarke, die Eule, aufgeprägt, Inder eider 
Herr Paſtor Meinhof um 10 Uhr. daher die Benennung „Doering's Seife mit der Eule“ 8 PISR 0 100 werden in und außer dem Haufe angefertigt. 

: Salem (Toren): Zu haben & 40 Pf. pro Stück in ſämmtlichen Parfümerien, Droguerien u. Colonialwaarenhandfungen. ’ Emmn Haase, 

Herr Paſtor Schlapp um 10 Uhr, Pöligerfteafe Nr. 37, 1 Tr. 


Plaidriemen. 


Tlalila-Theater. 


Herr Prediger Behrend um 6 Uhr. 77... ͤ ͥã ͤ VVV 
| Wegen Aleberfüllung des Lagers 


2 5 0 
ÿßJ verkaufe Garnituren in Plüſch und Seide, Vertikows mit geſch nitzten . 8 N Seite, Serben: 4. igt Deo fpanifcen 
8 teig (80 5 : Füllungen, Trümeaux, Herren u. Damenſchreibtiſche, Büffet s, hoch: E 8 2 Derselbe wird eine 10 Pfund ſchwere eiſerne 
Herr Prediger Brauer um 10 Uhr. elegante Bettſtellen mit Matratzen, ſowie alle anderen Möbel in nur RER 25 an RL Aut den Nene fande r 
Friedeus⸗Airche (Grabow): gediegener Arbeit zu nicht dageweſenen billigen Preiſen. en rößte ee eee 


Herr Prediger Rahn um 10½½ Uhr. 
Mach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 


@ 7) | T a £ e 1:8 ”r Ti 8 W e e 2 Ge Ken 

Sa, unge 2 2 8 6 1 ur noch ömaliges Gaſtſpiel des Mr. E. Gonza. 
Reg aueh 7 tret er 31 L 

J. 1 7 III © 1 = 9 1 Auftreten des geſammten aus 23 Artiſten allererſten 


Vi 1 Be” ge 
55 19 Breiteſtraße 19, Laden, I. und II. Etage. nnr . 
Nachm. i e e, 1 . 1 . * ia g n — 120 —— täglich ee g 7 eee Sehe ae 
Herr Vikar e eee — en . = — — * a a 3 We 54 ae = Grüber Faggerfeig der Salon! 
Herr Paſtor Deicke um 2¼ Uhr. TE En 8 9. Mach der Boritellung; 2 


Vereins Sommernachts⸗Ball. ak 
Sonntag Miktag v. 12—2 Uhr: Frühſchoppen⸗Vorſtel⸗ 
lung. Abs. 6½ Uhr: Gr. Elite⸗Monſtre⸗Vorſtellung, 


Elysium- Theater. 


Pommereusdorf: 
Um 9 Uhr Gottesdienſt. 


Scheune: 
Um 11 Uhr Gottesdienſt. 


Rademanns Kinderm 1 
1 ’ 


- 2 und Ber Abend 9 be 8 | 1 i 3 a 1 1 g 

Er e Thlr. ure Shen 8 übe zn Saal - Bestes Kindernährmittel der Gegenwart! # | Soimabend: 

der Molterei:Schule Eckerberg Falkenwalderſtraße 62. 4 aeg 5 | Kleine Preife, Parquet 50 Pfg. 

ee .. 5 a Schule 5 Empfohlen von den Herren Profeſſoren Der Pfarrer von Kirchfeld. 

orf: Eva aus. rmann iſt frei RER 8 rg S 

2 ͤ ee Geheimräthe Dr. Henoch, Mosler. Se⸗ | Von Stufe zu Stufe 
nator, ÜUffelmann und vielen anderen b pose x 


Fortwährend im Gebrauch in der Kgl. Charité zu RM & 19, ein leichtes Sommer⸗ 
Berlin und allen Kinderkliniken. 8 Jaquett, 
a 


Im Garten: Täglich Concert, 
Sonnabend vorletztes und Sonntag letztes Auftret 
des Athleten Herru Leitner. 


Nächste Ziehan g medicinifchen Autoritäten. 8 18 


am 1. August. 


Gewinn garantirt! 
In Deutſchland ſtaatlich konzeſſ. 


Dttommanische 
IS. 4000 Prämien- 


Loose 
Haupttr. v. 600 000, 400 000, 320000, 200 600 ꝛc. 


Niederſt. Gew. M. 185 baar. 


Sofort volle Gewinnchance; monatl. Einzahl. auf 
1 Original-Loos Mark 5. 
Betrag per Mandat oder Nachn. 


Jedes Lobos muss gewinnen. 


Proſpekt und Gewinnliſten gratis. 


Alle Mon. 1 Ziehung. 


Süddeutsche Bank für Prämien- 
oose. 
2. Waldser in Freiburg in Baden. 


Sonnabend, 22. Juli 98: 

3er 1. Gaſtſpiel: Vilma von Mayburg ut 
vom kgl. Schaufpieldans in Berlin. 3 

Novität! Zum erſten Male: Novitüt! 


Jugend. u 


= Ein Liebesdrama in 3 Akten von Mar Halbe. 
Das Stück 35 Pf. ASTRAL 10 Lanolin Gewöhnliche Preiſe. Bons giltig · 


üick1Märk. auf 100 Seife Einzelne Jaquetts, Röcke c . 
oe: 8 en re Belleone-Oarten-Etablilement. 
Oude Sh . ige Preifen_ 3 5 Uhr: Großes Coneert. 
Hahn & Cd Nacht, Berlin 8. 3 Kon nach Maaß Bale-Troupe 


Le Neizende Knabenanzüge 


von 2½, 3,4, 5-10 WM an. 
Jaquettanzüge, neueſte Mode, 


bademann s n amoflehlt Theoder Tes, Stettin, Grabow a O Zuge F 
cn; * D nn . N 3 
fi pfieh u a ihn Nock⸗Anzüge in allen Arten, 


€ 
| 0 
Veberall zu haben 4 Mark 1,20 per Buchse. | 1% eine Sommerhoſe, i 


— —:.. . —— un 


| In Stetti n zu nnen bci uüeilmuth Kluge, l denſelben Preiſen und der 
Max Schütze ud Theodor Pie, # 8 9 Ir Y okoh ni mu- Wr O M pe 
| 53 nur! Sas | 
8 


R D 


Eutree 50 O. 
Theaterbeſucher haben freies Garten⸗Eutrer⸗ 
Sonntag, 23. Juli 93: 

2. Gaſtſpiel: Vilma von Mayburg. 

Zum 2. Male: 


— Jugend. W 
Im Garten: 4 Uhr Großes Concert. 


d Auftreten der Bale- u Vokohamın- 
| Troupe. 


Veloecipediſten und Acrobaten. 
r bei feſte 


J J. Fuchs, bag. g 


2 


Frauenſtraßſe 15, part. links. u 


Es ſind dortſelbſt auf Lager die vorzüglichen Fabrikate der Oefen⸗Firma . Würm 
Fürſtenwalde a, d. Spree und die Veltener Fabrilate - — 5 2 


G. Th. Gedwart, Cöpfermeiker. 


Mein Ofen⸗Lager und etzerei 


befindet ſich jetzt 


Zur beſſeren Einführung eines Patent-Brod 
deles (Erſatz für Rüboel und Schmalz) ſuche 
ich für Stettin und Umgegend eine tüchtige Ver⸗ 

n bei der Bäckerkundſchaft gut ein- 

ö eführt iſt. | 
8 Carl fi, Eehrens, Hamburg 48, 
Alleiniger ſtabrikaut des Patent.Brodoeles 


18 Obere Beutlerſtr. as 


Zu jedem Gegenſtande gratis Flicken 
und Knöpfe. & 


